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Stadt Halle gebeten uns mitzuteilen was ſie

Einigkeit und nationaler Erſtarkung

Profeſſor G Anton
Heh Med Rat Vorſtand der Univerſitäts

nervenklinik Halle
Halle den 16 Januar 1921

Am heutigen Tage iſt es für Deutſchfühlenden
Herzenswunſch und Ziel und Gebet Befreiung Deutſchlands
und Deutſchöſterreichs von der Fremdherrſchaft Befreiung
inſerer Brüder in den beſetzten Gebieten im Weſten und
Oſten Befreiung der wackeren Deutſchen in Böhmen Mähren
und Schleſien von unerträglicher Tyrannei Befreiung der
Deutſchen in Tirol Südſteiermark mit ihrem unverküm
nertem e en und ihrer unverbrauchten Reſerve
raft Der Zuſammenſchluß von Deutſchland und Deutſch

öſterreich entſpricht den Gefühlen von 70 Millionen Er iſt
ein Wunſch der den einfachſten Menſchenrechten entſtammt
Der Zuſammenſchluß iſt ſicher für beide Reiche ein wirtſchaft
licher und ſeeliſcher Zuwachs Seine Zweckmäßigkeit geht
ſchon hervor aus der nervöſen Furcht mit der unſere Feinde

dieſes Menſchenrecht bekämpfen
Unſer Ziel im Jnnenleben der Nation geht dahin

daß nicht die erhabene Gefühlswelt der Religion
dahin ausgebeutet werde die des Be
kenntniſſes zu benutzen um die Volksſeele zu verwirren den
Volkswillen zu ſpalten und dadurch abzuſchwächen

Das nötige und vernünftige Prinzip der Arbeitsteilung
darf nicht dahin mißbraucht werden eine
Kaſtenkrennung in unſerem eigenen Volke Plagz greifen
zu laſſen Möge die tauſendfältige Zuſammengehörigkeit
mögen die wirklichen Arbeitseigenſchaften die Einigung
feſtigen über alles Hetzende und Trennende hinweg Dieſe
realen Mächte ſind dauernder und feſter als der Einfluß der
bewußten und unbewußten Rorthcliffepreſſe auch dauernder
als die Preſſe unſerer Volksfeinde im Oſten

Möge die wirtſchaftliche Sorge uns nicht berauben des
R eren Gefühls der nationalen Zuſammengehörigkeit

öge keiner ausgeſchloſſen ſein von der Freude am
Wiedergedeihen des Geſamtvolkes Darummuß eine richtige Regierung die berechtigten Wünſche aller
vereinigen können

Die neue Zeit erfordert auch neue Qualitäten Die
Veredelung der Raſſe gibt uns eine göhere Exiſtenzberechti
ung die auch auf die Dauer vom Auslande nicht verkannt
werben darf Eine mächtige Waffe hierfür liefert uns die
Wiſſenſchaft und das möglichſt breite Heranziehen bevor
zugter Geiſter Wir müſſen überlegene und führende Geiſter
ſuchen züchten dulden Auch für unſere ganze Nation liegt
die Zukunftshoftnung und Widerſtandskraft in der Verede
S der Eigenſchaften Auch für die ganze Nation gilt das
Dichterwort Des Menſchen höchſtes Erdenglück iſt die Per
ſönlichkeit

Wenn jetzt grauſame Gefühlskälte und Froſt aus dem
verhetzten Auslande uns entgegenweht gibt es ärztlich nur
ein Gegenmittel Permehrung der Jnnenwärme und ge
ſteigerte Gegenſeitigkeit der Deutſchen untereinander

Raonl KAuernheimer

e Wien 11 Januar 1921a Wir haben in Wien nur eine Hoffnung die auszu
ſprechen uns der von St Germain verbietet

ie zu hegen und auf ihre Erfüllung mit allen Mitteln
hinzuarbeiten kann er uns nicht verbieten

Karl Brendel
Stadtſchulrat in Halle

Die Geſchichte zeigt uns keinen Vorgang der mit der
etzigen Nötlage unſeres Vaterlandes in den weſentlichſten
Punkten vergleichbar iſt und deswegen iſt es ſo ſchwer mit
einiger Sicherheit die Zukunft Deutſchlands vorauszuſehen
Wir können nur hoffen

Unſer Volk hat ſeine großen Aufgaben in der Entwick
lung der Menſchheit noch nicht erfülltk darum wird es jetzt
nicht zugrunde gehen Bei dem Schwanken zwiſchen den
ſchroffſten Gegenſätzen bleiben ihm aufreibende Kämpfe nicht
erſpart es wird ſich aber von ſeiner Krankheit wieder er
holen denn es iſt in ihm ein guter lebensfähiger Kern vor
handen Nur die echte Demokratie kann ihm helfen

Profeſſor Paul Schaumburg Paul Burg
Zuasnitz Elſteraue im Januar 1921

Wir Künſtler fahen in der Reichsgründung einen tauſendaährigen Traum von deutſcher Gtoſe Wirklichkeit werden

wollen denn jedem Schaffenden mußte es tlar ſein z
Bismarcks Wort Setzen wir Deutſchland in den Sattel
reiten wird es ſchon können nicht nur große Zukunftshoff

n auch barg denen derReichsbaumeiſter ja ſpäter auch ſo oft noch Ausdrug gegehen
hat Als Bismarck gehen mußte hat es gar oft an Zügel
hilfe für den jungen Reiter geſehlt Uebermütig tet
wir in den Jahren die kamen unmerklich bis härt an den
Abgrund galoppiert Nun bodte der Gaul denn es riß in
den Zäunen bohrte in den Weichen ruckte in den Bügeln
Zurück zurück Was Wunder daß es heuer mehr Aufals rubiges Reiten gab Aber a n len
Jigg im Sattel und wird driß ſitzen du denn reiten

Auf ben Grlndungstag 1971 von VParſaſlles ſo imardas dem gen ſturmumto an Kehge da zerriſſen

Reitzeug erneute ihm eine den Zeitläuften mehr angepaßte
demokratiſche Verfaſſung gab Inqpog gr Das
heißt nichts anderes als Das Volk hat die Macht und
Herrſchgewalt inne

Das Volk iſt der Staat Möge es alle inneren Zwiſte
ſiegreich überwindend ſich deſſen immer bewußt bleiben zu
des Deutſchen Reiches Gedeih und Größe zu deutſcher
Herrlichkeit Das iſt mein Hoffen

V

Liesbeth Dill
Ich komme von Verdun

Zwei Halteſtellen hinter meiner Heimatſtadt Saarbrücken
beginnt heute Frankreich Der deutſche eiſerne Grenzpfahl
iſt zerbrochen und noch durch keinen neuen erſetzt ebenſo
wenig waren die Ziegel auf den Dächern der franzöſiſchen
Dörfer die unter Fliegerangriffen gelitten haben ergänzt
und der Regen ergoß ſich ungeſtört in die Behauſungen derMenſchen Hat man die Grenze einmal überſchritten ſo kann

man ruhig durch ganz e a vorausgeſetzt daß
man die Sprache beherrſcht in Paris werden einem kaum
Feindſeligkeiten begegnen Doch vor den zerſtörten Gebieten
hatte man mich gewarnt Jch ſagte messieurs ich komme
aus Halle wovor ſollen wir uns noch fürchten Das ver
ſtanden ſogar die Franzoſen Wie ſieht denn die Gegend dort

indiſche aus fragt man Wie ſoll man eine Gegend beſchreiben die
nur noch aus Kirchhöfen beſteht Eine Wüſte auf deren
zerriſſenem Gelände man nur noch Granattrichter und Grab
hügel und vergeſſenen Stacheldraht erblickt deſſen Silhouetten
Kreuze und vom Gas verſengte zerſplitterte Baumſtümpfe
ſind Zwölf Dörfer hat die Erde hier geſchluckt Man geht
an ſolchen Dörfern vorbei ein Schild taucht auf auf ſteinbe
ſtreutem Gelände Fleury das einzige was von dem
ganzen Dorfe übrig blieb iſt ſein Name Fleury Nicht ein
Haus kein Mauerrand kein Keller keine I kein
Brunnen nicht einmal ein Backſtein iſt übrig geblieben Es
iſt als habe die Hölle da gewütet Die Stadt voller Ruinen
in der manche bewohnt und nicht viele Häuſer heil geblieben
ſind ſcheint nicht mehr feſt zu ſtehen die Häuſer neigen ſich
müde einander zu mit Balken geſtützt als ſeien ſie bereit
den anderen nachzuſtürzen Etwas Leben iſt übrig geblieben
Maronenverkäufer tauchen auf auf dem Markt ein Fiſch
ſtand ein Reſtaurant ein Kino eine Bank Man bekommt
auch ein Auto das einen den Höhenweg zu den Schlacht
feldern herauffährt Der Eindruck iſt entſetzlich Ungeheure
Einſamkeit die uns auf dieſen unendlichen Schlachtfeldern
umfängt auf denen uns nichts Lebendiges mehr begegnet
wie einige Raben die uns begleiten auf denen man keinen
Laut mehr vernimmt als das Wehen des Windes auf denen
man keine Bewegung mehr gewahrt wie das Flattern der
kleinen Tricoloren auf den Holzkreuzen ſoweit man ſieht
Bombenfelder Das hebt und ſenkt ſich wie ein Meer unſer
Fuß tritt auf Gräber Vergeſſener Vn Inconnu am Wege
man hat ihm einen Sturmhelm auf das Grab gelegt wer
darunter liegt Wer weiß es Dumpfe Kaſematten mit
eingeſtürzten Decken verlaſſene Schützengräben in denen das
Waſſer ſteht zerfetzte Drahtverhaue die über die Feſte Douau
mont gen Himmel ſtarren wie das Haar eines Leichnams
Es war eine Totenſtadt die wir im Tal durchwanderten
auf einem Kirchhof geht man hier oben wo Freund und
Feind nebeneinanderliegen in deſſen zerwühltem Boden man
immer noch auf Ueberreſte Gefallener ſtößt

Stundenlang geht man durch Granattrichter und toten
ſtillen Schluchten Unterſtände gähnen wie Höhlen von Ur

er ganze Krieg ſteigt z vor einem auf die
Tage von Verdun und ringsum ſchließen die Hügel die ſich
um die Stadt reihen eine natürliche Feſtung ſchützend ein

Hier oben iſt mir eigentlich erſt klar geworden daß et
was uns doch in unſerem Unglück geblieben iſt

Man braucht kein Politiker zu ſein kein Feldherr und
kein Gelehrter um zu verſtehen was dieſe weiten triſten
Einöden ſagen die auf Jahre hinaus zerſtört ſind und für
deren Beackerung ſich noch keine Hand gerührt dieſe ausge
brannten Fabriken deren eiſerne Gerippe vor den Städten
daſtehen wie Geſpenſter die an Vergangenes mahnen woſlen
dieſe verlaſſenen traurigen Dörfer in denen Leben erſtorben ſcheint Wenn in dieſem Zeitmaß weiter,,aufgebaut

e wird die Gegend noch nach 50 Jahren ausſehen wie
ute

Feindſeligkeiten gegen Fremde Nichts davon Jch
e überall Franzoſen geſprochen ſie urteilen über das
ickſal ihres Landes wie ich Nicht vielleicht die Chauvi

niſten aber die anderen Kein lautes Schimpfen hört man
in der Bahn keine Bemerkungen über anderer Leute Pelze
oder Ausſehen die Soldaten ſtehen auf um den Damen Platz
z machen Auf dem Kirchhof der Deutſchen e ich zwi
chen den Gräbern vergeblich nach einem grünen Zweig odereiner Blume ich fan t es wächſt nicht einmal ein
Graßhalm dort oben Als ich mir in einer Kaufbude einen
kleinen Taſchenſpiegel kaufte und ihn im Zug betrachtete
trug er auf der Rückſeite das deutſche Koppelſchloß Gott
mit uns Darunter die Kaiſerkrone und der Lorbeer So
hat mir Perdun doch etwas mitgegeben

Und dann zurück durch Einöde und Zerſtörung Erdpfahl
das tote Land Die kleinen Dörfer ſind wieder äuſgepaut
7 hn Holzbaracken gruppieren ſich um den Bahnhof
ine Bäckerei ein St das iſt alles was von dem ſtaatlichenorſe übrig iſt Durch Moetg mit ſeinem versdeten Vahndol

den leeren Denkmalsſockeln den leergefegten Straßen mit
ſeinem leeren Theator in dem die
tung gegehen werden den kern Cafäs und Kinos Jenſeits
der Grenze einpfängt mich die Heimat mit buntem toſendem

mit Klapferbeglei

eiblatt zu Vr 28 der Saale Zeitung

Die Fukunft Deutſchlands
Wir haben eine Reihe führender Perſönlichkeiten des Deutſchen Reiches und vornehmlich der

ich von der Zukunft erwarten oder erhoffen uns ihre
Wünſche für Deutſchland anläßlich der 50 Jahres Erinnerung an die Gründung des Deutſchen Reiches
zu übermitteln Abſichtlich haben wir nicht nur Männer befragt die auf rein demokratiſchem Standpunkte
ſtehen ſondern ließen auch andere Perſönlichkeiten aus den anderen Lagern zu Wort kommen
intereſſant nnd erſreulich zu ſehen wie ſie alle dem einen Wunſch Ausdruck verleihen dem Wunſche nach
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Es iſt

Leben mit rauchenden Schloten mit von menſchenüberfüllten
Straßen und Geſchäften mit ihrem Lebenshunger dem ner
vöſen Haſten nach Arbeit und Gewinn Ueberall waren die
Werke in Betrieb die Arbeit hämmerte pochte dampfte und
flammte und überall ſtanden feſte Mauern um freundliche
Häuſer mit fruchtbaren Gärten und fruchtbares Land dehnte
ſich um Dörfer und Städte Da wich der Druck Gott ſei
Dank Deutſchland lebt und meine Heimat die ſich deutſch
fühlt und zu Deutſchland gehören will wird darum beneidet
daß ſie ungeſtört an die Arbeit gehen kann Deutſchland
wird fortleben wenn es leben will Nie habe ich meine
Heimat bewegter gegrüßt wie in dieſem Winter als ich aus
Frankreich kam

2

Dr Wilhelm von Drigalsk
ordentlicher Honorarprofeſſor an derUniverſität Halle

Kein Feſttag eine ernſte Feier
ſei jedem Deutſchen der 18 Januar Eine Feier denn noch
z das Reich und ein Tag ernſteſter Beſinnung auf Ent
chloſſenheit und Nüchternheit Weil Bismarck die
Jmponderabilien einzuſchätzen wußte gelang

ihm was keinem zuvor Solche ſind auch heute wirkſam
Krank infiziert iſt heute ein großer Teik der Erdenvölker
und von der Ueberwindung dieſer Jnfektion hängt vielleicht
in erſter Linie das deutſche Schickſal ab Erkennung
der Dinge der Wahrheit ſcheint hier das wichtigſte Noch
war der Friede nicht da da ſchrie es bei uns Wer hat
ſchuld am Kriege Jedes politiſch reifere Volk
ätte gerufen Wer trägt die Schuld an unſerer
diederlage am Zuſammenbruch Aber ich glaube

auch die erſte ſelbſtanklägeriſche im unguten Sinne ech
deutſche Frage dürfen wir ruhig ertragen wenn ſie nur
wahrheitsgemäß beantwortet würde Aus heißem Herzen
Die wir unſerem Volke G ch daß mit rückſichtsloſer
wiſſenſchaftlicher Strenge die geſchichtliche Wahrheit darüber
erforſcht und bekannt werde wer den Krieg gewollt wer
ihn vorbereitet und heraufgeführt hat Jede in Wahrheit
uns treffende Schuld wollen wir mündlich auf uns nehmen
Aber heute glaube ich feſt wenn die e ſchließlich
die Wahrheit zutage fördert was ich für ſicher ausgemacht
nicht halte dann wird die Welt vor der Tatſache ſtehen
daß es ein friedwilliges Volk gab das deutſche
und daß länger als ein Jahrzehnt ein Konzern von Völkern
ſeinen Untergang planmäßig vorbereitet hat daß alſo der
von unſeren Diplomaten mit Kriegserklärungen begonnene
Krieg nichts anderes darſtellt als den Beginn
e einem Morde dem Mordeaneinem ganzen

olke Mord im Sinne des Geſetzes
Unſere Gegner werden zu ihrem fürchterlichen Unter

fangen ihre Gründe gehabt haben aber dieſe Gründe könner
nicht die unſerigen ſein Und ſo hoffe und wünſche ich für
mein Volk daß die Erkenntnis der Wahrheit es immun
mache gegen jenes geiſtige Gift das ſchlimmer und nachhal
tiger als alle körperlichen Gifte die Teile und Schichten
unſeres Volkskörpers entzündete in Aufruhr und fruchtloſe
kräftevergeudende Erregung verſetzte und noch in ihr erhält
daß dieſe Teile und Schichten wieder planmäßig mit und
füreinander arbeiten lernen und gemeinſam aller ihm inner
lich ſchließlich doch weſensfremder Ausbeuter und Schmarotzer
Herr werden wie auch immer dieſe Schädlinge ſich nennen
mögen Daß der Deutſche erkenne daß zunächſt einmalder Deutſche dem Deutſchen ßettes e

Die Erkenntnis ſeines fürchterlich tragiſchen ickſals
und ſeiner verhältnismäßigen Schuldloſigkeit wird am ehe
ſten d irre Volke die Würde wiedergeben jene ge
laſſene Würde die im Vertene der Völker ſo unerläßlich
wie in dem Einzelner iſt die Würde die das eigene Gute mit
ſtiller Achtung hegt und dem Achtbaren bei Fremden die
Achtung nicht verſagt und die ſich unnützen Geſchreies enthält weil ſie es iht nötig hat zu lärmen

Und Geduld müſſen wir dem Deutſchen wünſchen den
Willen zur P e Einzelnen Nur wennalle Glieder alle Zellen jedes lebende Teilchen unſeres
Volkes an der Ueberwindung des Krankhaften mitarbeitet
das in ganz Deutſchland noch zutage tritt kommen wir zur
Geneſung aber dann infolge der in allen Volksſchichten am
eigenen Leibe gewonnenen Erfahrung auch zu völliger
dauernder Genefüng zur ſelbſtverſtändlichen Ablehnung

der gröbſten inner und außenpolitiſchen Jrrtümer Des
liegt im Weſen erworbener aktiver Jmmuniſierung
egen körper und volksfeindliche Einflüſſe und das iſt des
nnerſte Sinn praktiſcher Demokratie

ewundernd ſteht das Ausland heute vor der Lebens
des Reiches Jnſtinktiv fühlt diesmal jeder Teil

anzen daß er mit dieſem ſelbſt ne ehen würde
Und wer ſo verlaſſen von jedem natürlichen Gefühl wäre
daß er dies nicht empfände der mag an dem krampfhaften
Streben unſerer gefährlichſten Gegner nach Deutſchlands Zer
trümmerung erkennen was dieſes Reich für uns noch be
deutet Als es unſeren n end elungen war
dieſem Organismus zur Entwicklung zu ver da blühten
die deutſchen Länder auf raſcher und mächtiger als irgende
auch ſie zer u mählicher als ſelbſt heutedie mei e De Aſen wir alles alles
an die Erhaltung der hen e Richt aus Hochmut nicht aus irgendeiner rmerei ſandern weil mit
hin unſer Leben bedroht iſt ſtellen wir
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z des Nährbol ens

Rſchard Eichinger
Einmal iſt gewiß daß patriotiſche Gedanken niemals

gehr vonnöten geweſen als jetzt da das liebe Vaterland jea und mehr entkräftet wird und die Ehre der deutſchen

tation faſt Not zu leiden ſcheint dahingegen haben einige
nſerer Nachbarn an Macht und guter Anſtalt al o zuge
iommen daß wir ohne Ordnung unſeres Orts ihnen
jaſt nicht mehr die Wage halten können

Welcher Zeitgenoſſe redet uns da ins Gewiſſen Ach
x iſt lange tot der große gelehrte Mann von dem Leſſineſagt hat wenn es nach ihm ginge müßte Leibni nicht

ine Zeile vergebens geſchrieben haben Seine Ermahnung
zus dem Jahre 1671 heute beängſtigend aktuell iſt genau
ſiebenmal ſo alt wie das Reich Sie muß wohl noch beträcht
lich älter werden bis wir einander be eg reif ſind für
den Bund den Leibniz erſtrebt Hat ür ſeine deutſch
liebende Genoſſenſchaft

Georg Engel
Hoffnung

e man doch ſtets zu allen Weltenſtunden
us Jrrtum noch den rechten Weg gefunden

So läßt auch das was ſich chaotiſch ballt
Weil es nur menſchlich Suchen iſt und Jrren
Von Menſchenhand ſich einſtmals leicht entwirren
Und neue Formen ringen nach Geſtalt
Und neues Weſen füllt ſich mit Gehalt

Berlin Januar 1921

Otto Eruſt
Nimmer S Argwohn wünſche ich meinem

Golk nur auf zehn Jahre Jch wünſche daß es nicht
nehr in S Falle tappe die äußere und innere Feinde ihm
ſtellen Dabei denke ich an Politik Wirtſchaft Kirche Lite
ratur und Kunſt Wir waren bisher das begabteſte und
das dümmſte aller Völker Jch möchte daß wir nur noch
das begabteſte wären Dann würde das Reich herrlicher
erſtehen als es je geweſen

Hanns Heinz Ewers
Düſſeldorf 11 Januar 1921

Es iſt ſeltſam je internationaler man lebt
am ſo nationaler empfindet man Und empfindet
mehr und tiefer vielleicht ſieht wohl auch mehr und ſchärfer
da man immer einen Vergleichsmaßſtab hat Des Englän
ders Right os wröng my country iſt ein ſtolzes Wort aber
ein Deutſcher Karl Schurz Abr Lincolns Miniſter ent
wickelte es Right or wrong my countryl right to be Rept
right if wrong to be set right

Seitdem wir eine deutſche Geſchichte kennen iſt immer
tetzten Endes der Deutſche vom Deutſchen ſelbſt beſiegt
worden Unſer ſtärkſter Erbfeind hat immer gehießen
Deutſche Zwietracht laßt uns den beſiegen

und alles andere kommt von ſelbſt
J

Ludwig Finckh
Wie in der tiefſten Not des einzelnen Menſchen der

m Kerne tüchtig iſt erwarte ich vom deutſchen Volke eine
Zuſammenraſfung und Vervielfachung aller ſittlichen Kräfte
Auch hier gilt der Spruch Es iſt Menſchenvorrecht durch die
Art wie man es trägt das Unglück in Segen zu verwandeln

14 Januar 1921

Euöwig Fulda
Was Jeder von uns für die Zukunft wänſcht ſcheint

akr weniger wichtig als was Jeder von uns für ſie leiſtet
Der Worte ſind genug gewechſelt laßt mich nun endlich

Taten ſehen ſagt ein Vorſpiel zum Fauſt der Theater
direktor Schade daß man ihn nicht zum Präſidenten des
deutſchen Reichstages wählen kann

Dr Kurt Gerſtenberg
Privatdozent ander Univerſität Halle

Es iſt ein merkwürdige Tatſache daß mit der Gründung
des Kaiſerreiches z leich auch der Jmpreſſionismus inDeutſchland Wurze ſahte eben jene Kunſt die ein Leben

r ſich führte und niemals zu offizieller Geltung gelangte
as Kaiſertum ſank dahin das Reich blieb Der Jmpreſſio

nismus ſank dahin die Kunſt blieb Die zweimalige Kreu
u dieſer beiden Kauſalitätsreihen hat ihre tieferen

ründe Nur der rückwärts gewandte Prophet kann ſie in
hiſtoriſcher Betrachtung aufhellen hier aber ſoll von der
Zukunft die Rede ſein

Das Deutſchland in dem wir leben kennt nicht mehr
den Unterſchied zwiſchen offizieller und inof izieller Kunſt
ſondern nur die Kunſt ſchlechthin Was dürfen wir von ihr
erwarten Eben erſt ſprang die hartverkruſtete Knoſpen
ſchale ab der Expreſſionismus iſt zu Ende Wir harren
daß die Blüte ſich entfalte Soll dieſe Kunſt den Beſten des
heranwachſenden Geſchlechts tun ſo muß ſie eine die
Künſte verbindende Einheit der Anſchaunug bringen Un
möglich darf die Zerriſſenheit bleiben die einen gemäßigtenKlaſſizismus von linearer Haltung in der Saukunſt unmittel

bar neben einer impreſſioniſtiſchen Malerei von größtmög
licher Form und Farbauflöſung duldete Vielleicht wird es
ſich ſelbſt einmal als a und notwendig erweiſen daß
wir heute nicht bauen können gären doch inzwiſchen die
ſchäumenden Jdeen der jungen Baumeiſter aus und die Bau
kunſt kann wieder die führende Stellung erlangen die ihr
zebührt
Es et noch die einheitliche Grundlage der künſtleriſchenKFultur An Anſätzen dazu hier und da fehlt es i Jn

Halle formen die Kunſtwerkſtätten unter Thierſchs Leitung
aus einheitlicher künſtleriſcher Geſinnung alles von der
Raumform bis zum Serriettenring Und für Halle mag
man wünſchen daß dieſe künſtleriſche Sendung künftig die
ganze Stadt erfülle Soll aber eine künſtleriſche Kultur das
ganze Reich erfüllen ſo darf ſie nicht mit der Kraft der
Einzelperfönlichkeit verwehen Sie kann nur aus der Ein

den die Kunſtſchulreform
reiten will Ho fen wir dieſe wie form in

Bälde Tat wird die jede künſtleriſche Tätigkeit auf hand
werklicher Grundlage beginnen läßt die dann je nach der
Zu rt in die freie oder angewandte Kunſt mündet

d dae Reich in ſeinem zwei en Holbjahrhun ert
einer r e Erkenntnis kommen diegenere erkmal allem künſtleriſchen Werk änhaftet

n das aber in Deutſchland erreicht wäre ſo würde für
das Reich auch eine neue Weltgeltung anbrechen rund um
den
derſelbe Vewriff gelten

Nexander Frhr von Gleſchen Rußwurm
Wenn wir imſtande ſind den Regierungsapparat mög

lichſt auszugeſtalten das Wirtſchaftsleben vollkommen frei
als Aeußerung der Privatwirtſchaft zu entwickeln und weder
nach außen noch nach innen Politik im alten Sinne trei
hen kann ſich Deu ſchland innerhalb eines Menſchenalters
zu einer Blüte entfalten wie ſie vor dem unglücklichen Krieg
noch nicht erreicht hatte

Profeſſor Karl Helömann

Univerſität Halle
Das preußiſche Deutſchland die Schöpfung vom 18 Jan

1871 iſt zuſammengebrochen Ein berlineriſches Deutſchland
iſt an ſeine Stelle getreten Das deutſche Deutſchland gilt
es zu ſchaffen Nicht Nationalismus nicht Kapitalismus
nicht Sozialismus kann uns dazu helfen auch nicht eine for
male Demokratie Sie alle erſtreben den Einheitsſtaat nach
fremdländiſchem Muſter in dem Berlin Trumpf iſt Was
wir brauchen iſt eine geiſtig religiös ſittliche Wiedergeburt
des deutſchen Volkes im Geiſte ſeiner beſten Ueberlieferungen
das alte deutſche Bekenntnis zu Recht und als
den Grundpfeilern aller geſellſchaftlichen und ſtaatlichen Ord
nung die Erweckung von Heimatliebe und Stammesſtolz abs
den Grundformen aller echten deutſchen Vaterlandsliebe
der politiſche Neubau Deutſchlands möglichſt nach Stammes

Mittel ſtaaten in einem ſtarken von jedem Einzelſtaat und
jeder Einzelſtadt unabhängigen Reich freiheitliche Verfaſ
ſungen die der Eigenart und den beſonderen Bedürfniſſen
der Einzelſtaaten wie des Reiches und der natürlichen
lichen Gliederung der Bevölkerung entſprechen und or
ganiſch von unten nach oben aufbauen

t

Carl Hauptmann
Mittel Schreiberhau den 10 Januar 1921

Jch muß ſeit langem liegen und werde erſt in dieſem
Frühjahr wieder zur Arbeit erſtehen

Geſtern war eine ſehr kluge Frau an meinem Bett
Eine außerordentlich kenntnisreiche und aktive Pflegerin aus
Hamburg die ganz in meinem Gefühl lebte daß die
deutſchen Verhältniſſe unzweifelhaft bald einen guten Auf
ſchwung nehmen werden Die ganze Welt liegt darnieder
ſagte ſie Aber in Deutſchland wird am meiſten gearbeitet
Siebzig Prozent Das iſt meine Hoffnung Was ich aus
mir ſelber kenne iſt nur ein leidenſchaftlicher Drang zur
Arbeit Und der Deutſche hungert heute noch im Grunde

e nach Qualitätsarbeit Und darauf baut ſich unſere
ukunft

Wie die Dame hinaus war war ich ſehr getröſtet Die
Worte hatten Gewicht aus dem Munde einer ſo ſtrengen
ernſten und erfahrenen Frau

Or Günther Knieſche

Direktor des Zoologiſchen Gartens Halle
Von Einzelperſonen von Vereinen von anderen großen

Verbänden habe ich in der letzten Zeit oft und öfter äußern
gehört daß das Bedürfnis nach Aufklärung auf wiſſenſchaft
lichem Gebiete in der großen Maſſe des Volkes ein immer
dringenderes würde Die Deutſchen fangen an ſich zu be
ſinnen ſich wieder abzukehren von politiſcher Leidenſchaft
und wollen Bildung und Anregung haben Jch betxachte
dieſes Streben als ein Zeichen der T unſeres Volks
körpers die langſam aber ſtetig fortſchreiken wird wenn
ihre Erſtlings entwicklung nicht wieder durch innere Unruhengeſtört wird Jch erhoge von der Zukunft Natur
wiſſenſchaft in populärer Form immer mehr in die breiteren
Schichten eindringen möge daß ſie die Augen und Herzen
d Volkes öffnen möge ſür reines Denken und Fühlen
daß ſie die Erkenntnis fördern helfe daß ethiſche Werte am
höchſten zu ſchätzen ſind Dies iſt aber nur el wenn
der Wiſſenſchaft wieder die nötige Kraft zugeführt wird Sie
braucht Unterſtützung der Behörden in weitgehendſter Form
damit ſie aus ihrer jetzigen Notlage die man als Armu
bezeichnen könnte herauskommt Nur dann wird das ge
ſamte Volk Nutzen aus der Wiſſenſchaft ziehen können

Roif Laucner

Wandlung im Drama
Vielleicht nur ein kleiner Troſt aber die Steige

rungen zur Kunſt und damit die Ergebniſſe des Kunſt
ſchaffens wird der Zuſammenbruch unſeres Vaterlandes kaum

Eher dürfte in dieſem Bezirk wenigſtens eine
äuterung und eine Vertiefung zu erwarten ſein

Zunächſt ganz allgemein aus der Wirkung des ſchmerz
lichen Erlebniſſes der e ahre das mit all ſeinen Aus
ſtrahlungen auf die künſtleriſche Problematik auf das Aus

ſeine Bedeutung für die Kunſt noch offenbaren wird
Schon in den letzten Jahren der kaiſerlichen Zeit waren

allenthalben Strömungen ſpürbar geworden die die Ent
eiſtigung und Erſtarrung der ſtehenden Kunſt unter deren eines beruhigten und ſatten Bürgertums zu be
ämpfen verſuchten Dieſe Strömungen von der Oppoſition

gegen den Krieg weiter genährt und durch die Revolution
zu breiter Herrſchaft gelangt werden nun allmählich fort
ſpülen was etwa ſpieleriſch an ihnen war und künſtliche
Hitze oder modiſche Geſte und dafür durch den Blutzufluß
aus den Wunden der Zeit neu erſtarken

Dann aber kommt und dies befonders der dramatiſchen
Dichtung ein anderer Umſtand zugute der aus dem nega
tiven Weſen des Umſturzes unmittelbar zu poſitivem Auf
bau hinüberleitet das iſt der Zuſammenbruch der Moral
der Hand in Hand mit dem Zuſammenbruch der Klaſſen
geſinnungen und Lebensgewohnheiten unſeres Volkes immer
deutlicher wird Es mag zunächſt abwegig erſcheinen daß
die Zerrüttung unſerer h r das Aufwuchern
von Schiebertum und Sittenloſigkeit r Vertiefung gerade
der dramatiſchen Kunſt beitragen ſollte Ueberlegt man je
doch wie ſehr ſich von dieſer Klaſſen und Standesmoral die

h im Drama abhängg gemacht hatte gibt
man ſich einmal Rechenſchaft über die merkwürig leere Ex
taſe die all jene an den zeitlichen Schuldbegriffen geſteiger
ten Bühnenwerke der Vorkriegszeit ſchwellt ſo wird man
einſehen daß in der gegenwärtigen moraliſchen Verwirrung
ein Kpitt ge Ferment ür die Fortentwicklung der Bühnen
dichtung liegen kann

Tie Dichter an den Problemen der Schuld und der
Se ucht ue den einfach gezwungen ſein nach neuen Maß
ſtäben zu e um die Erregungen ihrer Geſtalten deutlich

machen Man wird lernen im Drama wieder den Men
p zu erfaſſen ſtatt das Geſetz einer Epoche auszulegen

an wird da keine die Zeit und enger wiederum in ihr
i d Stilhab in und die Klaſſen be chende Moral mehr exiſtiert die vramaIl würde Deutſchſein un ilhaben als ein e ſſ r P

Konfliktlebens

ſchachten der Konflikte die Verinnerlichung des Stoffes uſw

aus den ethiſchen Grundla
Kunſtwerk als ſolches erſt exiſtent machen

Und ob auch heute noch Theorie und modernerlismus die Kunſttreiſe bewegen der

men iſt nur noch ſcheinbar und eigentlich lange ſchon aus

herleiten müſſen die das

t rmaKampf um dieſe For

ekämpft Und ob ferner auch die Bilder unſerer krankenFeit in ſatiriſchem oder ſentimentalem Ausdruck eine Weile

noch den ſcheinbar dramatiſ hen Jnhalt für neue Bühnen
werke abgeben mögen die künſtleriſche Unergiebigkeit dieſer
a abgenutzten Stoffe wird bald zutage treten Dann
wird das Drama ſeinen inneren Streitſtoff aus dem Kampf
der Menſchen mit den Göttern holen und nicht aus dem
Kampf mit den Menſchen der Zeit aus dem Glauben und
nicht aus Zwang und Zweifel aus der Ethik und nicht aus
der Moral

Der Weg dahin liegt jedenfalls in allem Elend heute
freier vor uns als vor 50 Jahren

Dr Wolfgang Liepe
Privatdozent an der Univerſität Halle

Der Literarhiſtoriker der die geiſtesgeſchichtliche Lage
um und unmittelbar nach der Reichsgründung mit der heu
77 vergleicht iſt ungleich glücklicher daran als der Hiſtoriker und der Politiker Die Errichtung des neuen Deutſchen

Reiches fiel in eine Epoche kläglichen künſtleriſchen Tief
ſtandes und damals gehegte Hoffnungen auf eine unmittel
bare Befruchtung des Kunſtlebens durch den neuen nationalen
Machtaufſtieg wurden nicht erfüllt Erſt mittelbar durch den

ehe materiellen allzu materiellen Aufſtieg ſetzte in
genwirkung zu ihm eine junge Literaturbewegung ein

deren Träger aber bald und unmerklich dem Zeitcharak
ter anglichen den inneren a wieder einbüßten und
es über ein ſehr hohes Kunfſtfertigkeitsniveau nicht viel
hinausbrachten

Schon wenige Jahre vor dem Kriege lebt dann in einer
neuen noch reichlich unreifen jungen Generation die Gegen
wirkung gegen die materialiſtiſche Hochkultur und damit auch
gegen den äſthetiſchen Formalismus wieder auf mit einem
neuen ungleich verinnerlichteren Willen zu künſtleriſcher
Wahrhaftigkeit Erlebnis wird wie in der gleichzeitigendeutſchen Literaturwiſſenſchaft Schlagwort der ünſtleriſchen

Produktion eine europäiſche Erſcheinung die ſich in Deutſch
land am tiefſten eingräbt Und als die Kataſtrophe des
europäiſchen Materialismus einſeitig und grauſam auf
Deutſchland niederfällt da findet ſie hier die literariſche
Jugend erſchütterter als anderswo erſchütterter auch als zur
a der tendenzivſen Anklagedichtung der achtziger Jahreereit die Not der Zeit zu geſtalten Bereit ehrlich ereit

Viel mehr 5 ſich heute noch nicht ſagen Der Schrei in
ſeinen Grundfeſten aufgewühlten Erlebens ringt nach Ge
ſtaltung Und die widerſprechendſten Formelelemente letzter
Vergangenheit ein buntes Narrengewandt will es manchem
ſcheinen ſuchen vergeblich wenigſtens theoretiſche Verein
heitlichung in heute bereits abgegriffenen Jsmen Aber
die literariſche Jugend das künſtleriſche Wachſein das Hinein
orchen und Hineinlangen in die Zukunft das vor fünfzigde der Kunſt fehlte iſt da gerade inmitten

uſammenbruchs Und wenn geiſtesgeſchichtliche Parallelen
war nicht Prophezeiungen erlauben aber doch der HoffnungKichtun geben dürfen dann mag man hoffen daß auch aus

der großen Geſte dieſes Sturm und Drang eine wenn auch
leiden icher bewegte deutſche Monumentalkunſt erſtehen
wird Zeugnis zaghaft beginnender n in mate
riellem und moraliſchem Zuſammenbruch und Denkmal viel
leicht einer erhofften endlichen innerlichen deutſchen Reichs
gründung

Profeſſor Dr Edmund v Lippmann
Direktor der Zuckerraffinerie Halle

Halle a 9 Januar 192
Au re w Fragen erwidere ich5 e ffe laſſe dieſe Hoffnung nicht ſinken daf

unſer Volk wie es das Zeitalter des dreißigjährigen Kriege
und der napoleoniſchen Gewaltherrſchaft überſtand ſo auch
aus dem ſeiner jetzigen Erniedrigung unvernichtet und ge
läutert hervorgehen wird t

Jch er warte daß es ſich nicht ſelbſt vernichte
mehr ſeiner derzeit noch betörten Sinne wieder mäc
werde und aufs neue 427 edlen ſtets für unverlierbar
haltenen inneren Kräfte bewähre die es zu den h
Leiſtungen befähigten ſowohl auf den Gebieten künſtleriſcher
Tätigkeit und wiſſenſchaftlicher Arbeit als auch auf denen
ſtaatlichen Lebens und wirtſchaftlichen Vollbringens

z wünſche daß auch für das deutſche Volk der Aus
ſpru gelte mit dem der greiſe Fauſt ſeinen kühnen auf
Beglückung ſpäter Geſchlechter abzielenden Bau zu beginnen
befiehltſes Daß ſich das größte Werk vollende

Genügt ein Geiſt für tauſend Hände
Die tauſend Hände ſind vorhanden mögen auch die führen
den Geiſter erſtehen oder ſchon unter uns weilen denen es
gegeben iſt ſie zum rechten Zwecke in Bewegung zu ſetzen

Heinrich Mann
Nicht nur auf den von Jhnen genannten Gebieten ſon

dern überall möge alles erfolgreich ſein was mit der Seele
in unſerem neuen Deutſchland wurzelt anſtatt in einem un
wiederbringlichen Ehre und Wirkung alles Vorwärts
erichteten allen die dem Menſchen und dem DeutſchenKeues zutrauen weil ſie ſelbſt es können

Or Burkhard Meijer
Direktor des ſtädtiſchen Muſeums Halle

Das Kunſtmuſeum der Großſtadt in der Zukunft

Als ehe d h aus her Wer vhaltene Einr ngen müſſen eute auch unſere
laſſen man ſie im Tone rfſter Kritik

frage was ſeid ihr der a 7 ihr von unbe
dingter Notwendigkeit ret ihr bislang nicht doch die
Domänen engbegrenzter hochkultivierter Kreiſe dientet ihr

in erſter Linie der Ruhmſucht der Herrſchenden
ihr nicht einfach Luxus den wir uns nicht mehr leiſten
können Und die Muſeen werden zuverſichtlich antworten
Ja das alles waren wir das taten wir aber wir haben

uns gewandelt wir werden uns weiter wandeln wir wenden
uns an galle Euch alle wollen wir teilnehmen laſſen an
dem Genteßen unſerer e wir werden mit unſerem
Funde r daß ein ſein Teil erhaltoahrheit ſo kommen möge hoffe ich be

m geſchah es beraits durch das

57 Die Vrcſeen werden ihr Vexſprechen wir 8 g

v 4 3

r

S

S

e

s S e 3

S



te

E

ſpältigkeit überwunden ſein die das deutſche

Vetrkennun

gach

t

Auferſtehung

Wicherts eines Mannes von höchſter demagogſſcher Be
gabung im edelſten Sinne des Wortes ſie werden ihre
Organiſation ſo ausbauen de alle davon irgendwie erfaßt
werden ſie werden die Enge ihrer vier Wände durchbrechen
und ihre Arbeit auf Markt und Straße fortſetzen Sie
müſſen das tun nach einer Methode die ich amerikaniſch
nennen möchte

Ein derart amerikaniſiertes Muſeum denke ich mir etwa
kein Palaſt auf iſoliertem Platze im luxuriöſen Viertel

ndern ſo wie in Elberfeld z B ein Geſchäftshaus inmitten
er Stadt an belebteſter Straße unten Läden deren Miete

das Haus erhält oben die Sammlungen Aber von dieſen
Läden müßte im Sinne der Zukunft der beſte dem Muſeum

angegliedert ſein und ſeinem Leiter unterſtehen dort wird
ein kommunaliſierter Kunſtladen eingerichtet werden wo der
gute Geſchmack der neue Geiſt kultiviert werden Graphik
mehr für die Wand als für die Mappe das moderne Buch
ſoweit es nach Ausſtattung und Jnhalt künſtleriſchen Charak
ter trägt vor allem das Kunſtgewerbe Nicht nur Edel
arbeiten ſondern auch Schlichteres meinetwegen auch
Antiquitäten Jm Anſchluß daran die wechſelnden Kunſt
ausſtellungen mit Kaufmöglichkeit von dort der direkte Zu
gang zu den Sammlungen und zu dem Büro des Direktors
und Ladenleiters in einer Perſon wo der Mittelpunkt des
geſamten Kunſtlebens der Stadt des Vereins und Vor
tragsweſens liegt Die Einnahmen aus dem Laden dienen
mit zum Unterhalt der Sammlungen Keinesfalls natürlich
notwendig daß das alles nun beieinander liegen müßte Es
war nur die Konſtruktion des idealen Falles Jſt das
Muſeum wie faſt immer wohl bereits auf einem dem Groß
ſtadtleben entrückten Platze vorhanden ſo ſteht der Einrich
tung des kommunaliſierten Kunſtladens im Jnnern der
Stadt doch nichts im Wege Bei geſchickter Leitung ren
tiert ſich s Zwar der kaufkräftige Mittelſtand verarmt
aber ich habe ein unbegrenztes Vertrauen in die kulturelle
Hebung des Arbeiterſtandes der bei guter Propaganda
Käufer auch in ſolcher Art Geſchäft werden kann Und ge
etzt den gottlob noch außergewöhnlichen und faſt undenk
ren Fall eine deutſche Großſtadt erklärt ſich außerſtande
ich einen Muſeumsleiter zu halten der doch die Vorbe
dingung dieſer Pläne wäre dann müßte die private Jnitia
we eingreifen und die Bildung einer genoſſenſchaftlichen
ulturgemeinſchaft bewirken die dann in erſter Linie einen

ſol Laden ins Leben riefe Und wenn er auch nicht die
ideelle Verbindung mit dem Muſeum einginge er wird un
end mehr leiſten können zur Verbreitung guter und
neuer Kunſt als das Muſeum in ſeiner vornehmen Zurück
gezogen rit

as im engſten Ausſchnitt ein Bild der Zukunft ſie
bietet trotz allem reichſte Möglichkeiten und läßt Raum für
viele Wünſche und Hoffnungen

Dr Hans Joachim Moſecr
Privatdozent für Muſitkgeſchichte an der

Univerſität Halle
Möge wenn abermals ein Halbjahrhundert deutſcherI gichte hinter uns liegen wird die furchtbare Zwie

olk heute in
mehrere ſich befehdende Völkerſchaften übereinander trennt
Richt nur S auch geiſtige kulturelle Schichtun
gen ſind innerhalb des Volkskörpers zwar nötig ja ſogar
heilſam und bereichern das Ganze darüber aber ſollte doch
auch der Zuſammenhang und die höhere Einheit eines Natio
nalgedankens und einer deutſchen Sonderbildung nie ver
geſſen werden vielmehr dauernd wachſen Eine Hauptrolle
in dieſem und Heilungsvorgang iſt der deut
ſchen Kunſt vorbehalten Möge ſie künftig zu einem Ver
ſtändigungsboden werden auf dem der Aermſte und der

Reichſte ſich als Söhne einer Mutter wiedererkennen ler
nen weg von hier aus das Reich des Schönen die Aner
kennung des Verehrungswürdigen der Kult des Edlen und
Reinen erneut in alle deutſchen Herzen einziehen Solange
wir eine deutſchgeartete einheitliche Kunſt behalten ſind
wir auch noch ein einheitliches deutſches Volk Nie ward
Deutſchland beſiegt wenn es einig war heut klingt uns
dies Kaiſerwort tragiſch ins Ohr denn er hat diesmal recht
behalten gegen uns Möge der Satz dermaleinſt doch
wieder einen freudigen Klang für uns alle erhalten ihn
wahrzumachen werden die deutſchen Künſtler als Führer
nſeres Volkes vor anderen berufen ſein ſie dürfen dieſe
höchſte Aufgabe nie über dem Kunſtgeſchwätz des Tages ver
geſſen

Profeſſor Carl Robert
Univerſität Halle

Tacere et laborare

Leopold Sachſe
Jntendant des halliſchen StadttheatersEiner der Zictigſten Poſten auf der Haben Seite des
Hexarmten deutſchen Volkes iſt ſein Theater Bei der
ungeheuren Bedeutung die der darſtellenden Kunſt in aller
Welt heute beigemeſſen wird ein Gut das nicht ſorgfältig
Jenig gehütet werden kann

Nachdem die Gralswächter in Bayreuth in trauriger
ken ihrer gu ſich entſchloſſen haben beſſere

geiten a zuwarten iſt es die unabweisbare Mit der
Regierenden dafür zu ſorgen daß ein neuer Brennpunkt
der Welt Theater Kunſt in Deutſchland entſteht Jch
wünſche von Herzen daß das Kultusminiſterium in Aus

rung meiner wo das grohe Schauſpielhaus in
rlin dieſes herrliche eſeninſtrument das Reinhardt

erſann und baute ohne ſeine wirkliche Beſtimmung er
kennen endlich als neues Bayreuth erſtehen laſſe als ein
Bayreuth freilich das nicht nur den Manen Richard Wag
ners ſondern allen großen Kunſtſchaften der Vergangenheitund der Gegenwart geweiht ſein aus

Hugo Salus
Da ſich die SaaleZeftung an viele geiſti ſtehendeHeutſche gewendet hat fie mögen ihre un e Hoff

nungen für Deutſchlands Zukunft mitteilen ſo wird ſie gewiß

gRiele wertvolle Aeußerungen über die Wünſche der Deutſchenin Deutſchland hören es werden Schreie a Weſen daher

nach wieder erwachender Arbeitsfreude unter den Arbeitern
Einigkeit im Veſtreben des laut werdenHland den ſchwer gebeugten Nacke t

vieſe Zur e e e eieſe Zukun nche und p wage ich nicht deoinzukedeß Jch ſtehe ſtumm in der Ecke neben dieſer Schat W

Deutſcher in Prag in der Hauptſtadt der tſchechoſlowakiſchen
Republik ich liebe Prag das Prag von früher ich gehe ddie herrlichen Gaſſen und Gäßchen des alten Prag wie dur
eine durch ſeine wundervolle Lage ausgezeichnete mittel
alterliche deutſche Stadt ich hätte dem ne als
Kulturvolk ſeine Umwandlung in eine Republik gegönnt als
Kulturvolk wie ich wiederhole Jch verehre einige ſeiner
Dichter und Künſtler ich würde ſeinen Präſidenten achten
und bewundern wenn er ſein Volk ſeiner würdig zu machen
vermöchte er iſt ein Kulturmenſch

So aber habe ich in den vergangenen Jahren nur Haß
Bosheit Großmannsſucht Ueberhebung Wut im Pöbel gegen
alles Deutſche und e ſcheinende Verbeugungen
vor den Deutſchen der Republik geſehen ſo tiefe Verbeugun
gen daß ſie die haßgeballte Fauſt auf dem Rücken der Ver
ſprechenden ſehen Prag ſcheint eine rein tſchechiſche

tadt die herabgeriſſenen deutſchen Tafeln wieder anzu
bringen wäre Selbſtmord bei den Aemtern wird tſchechiſch
amtiert die deutſchen Schulen doch nein ich will keine
Einzelfälle anführen eine Tatſache die Beſchlagnahme des
alten deutſchen Landestheaters durch tſchechiſchen Pöbel das
Künſtler des tſchechiſchen Nationaltheaters Proben

waren unnötig gemietet hatten um eine revolutionäre
Volkserhebung aufzuführen genügt am gleichen Abend noch
führten ſie ihren jubelnden Volksgenoſſen auf der noch geſterndeutſchen Bühne ihre Kunſt vor Haß der Menge iſt häßlich

Haß in der Stellung für ihr Volk kämpfender Schauſpieler
iſt verächtlich

38 lebe als Deutſcher in Prag Da kann mein Wunſch
für Deutſchlands Zukunft nur ein Gebet fein Deutſchland
ermanne dich richte dich auf werde wieder ſtark denn du
biſt es wenn du deutſch i Arbeite ſei mächtig Denke
nur an dich und deine Zukunft Wir Deutſchen außerhalb
deiner Grenzen ſtehen ſchmerzgebeugt aber wir nähren das
Flämmlein Zuverſicht zu dir in unſeren Herzen als ein
Heiligtum deine Zukunft iſt unſere Gegenwart iſt unſere
zukunft

Dr Max Sauerlanöt
Direktor des Hamburgiſchen Muſeums für

Kunſt und Gewerbe
Die Geſtalt der deutſchen Zukunft hängt davon ab in

welchem Maße wir wieder lernen alle Dinge um ihrer ſelbſt
willen zu tun

Dr Walther Schreiber
Rechtsanwalt Mitglied der preußiſchen

Landesverfammlung
Erinnerungstage und Gedächtnisfeiern haben für uns

nur dann einen Wert wenn wir aus dem Gedenken an eine
roße Vergangenheit neue Kraft und neuen Glauben an dieukunft ſhopfen Das gilt Felonders in dieſen Tagen wirt

ſchaftlicher Sorge und nationaler Not Der 18 Januar 1871
erfüllte die Sehnſucht aller deutſchen Patrioten auf Einigung
und Zuſammenſchluß aller deutſchen Stämme Wir Deutſch
Demokraten können ſtolz darauf ſein daß dieſes Sehnen nach
deutſcher Einheit und nach deutſcher Größe gerade vom libe
ralen Bürgertum und von der deutſchen Demokratie von

h Verſailles am leidenſchaftlichſten empfunden wor
ren iſtDer 18 Januar 1871 brachte die politiſche Einheit

Die Erinnerung an dieſen Großtag deutſcher Geſchichte ſollte
in uns allen den Willen ſtärken nun auch ſozial und kul
turell mehr als bisher eine innige Volksgemeinſchaft zu
werden Das einigende Band ſei der nationale Gedan
Deutſch ſein vor allem muß unſere Loſung werden
W vergeſſen daß wir alle Kinder eines Volkes ſind in
unſerer ot doppelt darauf angewieſen einander helfen
Je e e die Ueberzeugung durchſetzen wird daß nichteinzelne Parteien ſondern nur die ſämmengeſe te Kraft
unſeres ganzen großen Volkes die gewaltige Aufgabe desWiederaufbaus unſeres Vaterlandes zu leiſten vermag um

ſo mehr werden auch diejenigen ſich mit Achtung begegnen
die politiſches Glaubensbekenntnis oder Weltanſchauung von
einander trennen

Wenn wir früher darüber klagten daß ſich in Deutſch
land nicht das echte und tiefe Nationalgefühl entwickelt habe
wie in anderen Ländern größerer politiſcher Freiheit ſo
wollen wir an dieſem Erinnerungstage deutſcher Geſchichte
unferem Volk aufs neue ſagen daß es jetzt wo es ſich ſelbſt
regiert wo es ſelbſt die Macht hat zum Guten oder zum
Böſen wo es ſein Schickſal ſelbſt in der Hand trägt ſich
inniger verbunden fühlen muß mit der Volksgemeinſchaft
dem Staat und daß Demokratie ohne innigſtes National

Se ne iſtir wollen am 18 Januar mit Stolz und voll Ehrfurcht
der Größe deutſcher Vergangenheit gedenken aber wir ſoll
ten auch mehr 1 empfinden über all das was unſer
deutſches Volk ſeit 914 ertragen und geleiſtet hat Nur
wenn wir gerade jetzt in unſerem Elend uns zu den Taten
bekennen die auch in der jüngſten Vergangenheit von keinem
anderen Volk der Erde an Größe übertroffen worden ſind
dann werdn wir den Mut zu dem Glauben finden daß es

deutſchen Volk trotz allem wieder aufwärts gehen
wird

Und wenn es heute eine Hoffnung gibt die allen
Deutſchen gemeinſam iſt ſo iſt es die daß einſt der Tag kom
men wird an dem ſich alle Volksgenoſſen mit uns wieder
vereinen die ohne Achtung ihres Selbſtbeſtimmungsrechtes
von dem deutſchen Vaterlande getrennt worden ſind und
daß darüber hinaus auch diejenigen mit uns zu dem

n eren Deutſchland verbinden die in Deutſch Oeſterreich
en Anſchluß an Deutſchland erſehnen

doch kann i zen keines Mannes Gebet für Deutſchlands
ſt inniger und heißer als meines ich bin ein
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Dr Emil Steckner
Kommerzienrat Präſident der
Handels kammer Halle

Sie fragen mich in Verbindung mit der Erinnerung an
die Reichsgründung vor 50 Jahren was man von der Zu

t r ytſten oder erhoffen könne und was von ihr zu
w n ſeiNicht mit Klagen über das Heute ſollten wir dieſen Ge
denktag begehen ſondern mit Exinnerungen an frühere
Größe und mit zuverfichtlichem Ausblick auf die Zukunft
Das Sißt uns Recht und Pflicht zu hoffen den Glauben anuns ſelbſt wiederzufinden See möge uns im v enden
Maße das Vewußtſein wiederkommen unſerer völti

Vev i em Wrprn e eund dann wird auch nachatee
ie

hre
ebe en ax e 22 vle c v e Volkeintnis des gegenſeitigen

Geheimer

das Bewußtſein gegenſeitiger Pflichten weitermachen u zu ine wahren Einigung der Nationen führen

die uns wieder zu unſeren Rechten verhilft Die Vervoll
kommnung unſerer ſtaatlichen und kommunalen Einrich
tungen und die wahre Blüte des Wirtſchaftslebens mit ihrem
Segen für alle Ruhe und Friede Arbeitſamkeit und e
ſamteit ſeien unſer aller Beſtreben auf daß nicht das Elend
dauernd unſer Volksgenoſſe werde ſondern daß uns und
unſeren Nachkommen wieder Wohlſtand und Erfolg werde
Dazu mögen auch helfen die Förderung unſeres geiſtigenLebens ein ehrliches Gefühl für Sitte und Recht Liebe zur
Kunſt und Achtung vor der Wiſſenſchaft

Jn dieſem Sinne wollen wir den Glauben und die Hoff
nung auf das Gute in der Weltordnung hochhalten

Otto Stoeßl
Wien 11 Januar 1922

Wenn ich etwas von der Zukunft erwarten oder hoffes
will iſt es eine Beſinnung der Menſchheit auf den Geiſt
Dieſem dritten Reiche wünſche ich eine deutſche Stätte
deutſche Schöpfer und würdige Empfangende

W

Profeſſor Wilhelm Waehold
Geheimrat Kultusminiſterium Berlin

Was ich auf dem Gebiet der Kunſt von der Zukunß
wünſche Von Kunſt wird heute e geredet und ge
ſchrieben wie kaum jedes u eichen dafür daß uns
irgendwo der Schuh drückt ir haben Moden Stile Kon
ventionen und Revolutionen in der Kunſt nur an einem
fehlt es uns an großen Künſtlern Man kann ſie nichi
herbeizwingen aber man ſoll den kommenden Führern die
Wege freihalten Dazu gehört die Sorge um den künſtleri
ſchen Nachwuchs die Pflege der Empfänglichkeit beim heran
wachſenden Geſchlecht und das Bewahren großer Traditionen
Die äußeren und die inneren Vorausſetzungen zur Löſung
dieſer drei großen Aufgaben wünſchen wir uns von der Zu
kunft

Armin T Wegner
Jn mir kann die Erinnerung an die fünfzigjährige

Wiederkehr des achtzehnten Januar nur bittere Gefühle
wecken denn ſo ſehr ich es im Namen der menſchlichen Ein
tracht begrüßen muß daß an dieſem Tage ſich der endgültige
Zuſammenſchluß der deutſchen Stämme vollzog ſo ſehr muß
ich die ſtaatliche und wirtſchaftliche Politik verurteilen die
zu einer nur ſcheinbar fruchtbaren Blüte mit diefem Tage
begann Für mich bedeutet auch die Vaterlandsliebe die
von den Kindern eines Landes verlangt im Namen dieſer
Jdee Menſchen zu töten und die man uns fünfzig Jahre lang
als ein heldenhaftes Beiſpiel hingeſtellt hat nicht eine edle
Tugend ſondern ein Verbrechen Die Zukunft Deutſchlands
aber bleibt für mich untrennbar mit der Zukunft der Menſch
W verbunden Wenn ich eine Hoffnung an dieſen Tag

üpfen darf ſo kann es deshalb nur die ſein daß immer
mehr Deutſche einſehen möchten daß niemals der Zweck die
Verworfenheit der Mittel aufhebt und daß es in alle Zu
kunft zu keinem Glück führen kann wenn im Namen eines

etiſches wie es der des Staates allzu oft bleibt die Menher aller Länder re Niedertracht und Lüge unten

ſich und den Mithewohnern dieſer Erde verbreiten ſondern
daß allein der Edelmut die Liebe die Erkenntnis und Opfer

e des einzelnen entſcheidend auch für das gute
Schickſal aller ſind

Profeſſor Theodor Fiehen
Geheimer Medizinalrat Univerſität Halke

Jch erwarte für Deutſchlands Zukunft nur dann eine
Beſſerung wenn das Pflitbewußtſein wieder ſo weit ge
ſtärkt wird daß alle oder wenigſtens die meiſten von uns
mehr als ihre Pflicht tun Wenn Jemand zweifelt ob
und wie ein ſolcher Rat verwirklicht werden kann ſo iſt nur
zu antworten Tue du ſelbſt an deinem Teil mehr als
deine Pflicht leiſte Ueberſchichten der t dann wird
ſchließlich wenn auch ſehr langſam dein Beiſpiel auch bei
anderen wirkſam werden und uns retten

Merkworte
Er war ein liberaler Geſell wegen ſeiner Jugend ſeine

Verſtandes 27 ruhigen Gewiſſens in Hinſicht ſeiner per
ſönlichen Pflichterfüllung und aus anerkanntem Mutterwitz
Obgleich man nach gewöhnlicher oberflächlicher Anſchauungsweiſe etwa hätte meinen können Frau Amrain wäre ariſto

kratiſcher Geſinnung geweſen weil ſie die meiſten Leute ver
achten mußte unter denen ſie lebte ſo war dem doch nicht
alſo denn höher und feiner als die Verachtung iſt die Achtung
vor der Welt im Ganzen Wer freiſinnigiſt traut
ſich und der Welt etwas Gutes z und weiß
mannhaft von nicht anderen als daß man
hierfür eingeſtehen vermöge während der
Unfreiſinn oder Konſervatismus auf ZagDieſe keit und Beſchränktheit gegründet iſt

ieſe laſſen fich aber ſchwer mit wahrer Mannhaftigkeit ver
einigen Heute kann man ſagen ſei einer ſo
tapfer und reſolut als er wolle wenn er
nicht vermag freiſinnig zuſein ſo iſt er keir
ganzer Mann

Gottfried Keller Frau Regel Amrain
17

Umſonſt Verſtockter tadelſt du das Neue
Allmächtig herrſcht die Zeit

wareineſchöne Tugendiſt die Treue
och ſchöner iſt Gerechtigkeit

Graf v Platen aus An einen Ultra

Das Bekenntnis gut Nationalität und zur Menſch
werdung der Maſſe ſind für uns nur zwei Zeiten ein und
desſelben Jahr Fr Naumann

Patriotismus teutſcher Patriotismus ein Geführ
welches in Teutſchland bisher nur unter

dem r h e l ürſtenbekannt war iſt erwacht und bemächtigt ſich lich der
Nation Fürſt Leiningen 1846
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auptmann

e

17

Die ge bende Gewalt kann nur dem
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l n wer em m ä T Am r v a r 5 24 m wg wy 7 J 7 h T n I 3 c 33 r3 gfro r r e c rickſalverſchämte Liebe die das Bild der Sehnſucht hinter Geißeln Kanufreort Von den Soportarten die nach dem Weltkrieg Unglückliche der Hausfrau unter Tränen das Sch nruhe
und Skorpionen verdirgt Aber ſie hat ein Bild der Sehn beſonders in die Erſcheinung getreten ſind erfreut ſich der Kanu Ehte Inzwiſchen knackten die Lobzer Jungen in aller Seelen 090

der rn ſrort ſtändig wachſender Beliebtheit Der junge Deutſche Kanu den Schreibtiſch des Predigers und entrendeten daraus Vſucht und der abfolute Haß die totale Ungläubigkeit an jport jtand i Vor u e S4 r ä Be u S t Verband iſt beute über ganz Deutſchland verbreitet und hat ein Mark Lautlos derichwanden die Diebe und als Frau I 7Menſchenkre atur tſt Satitre nicht D EDirn Raurn in Rot die Fremde einen Augenblick verlie t A auch dieſe das Weiteund Gold gab der Szene einen faſt feierlichen Prunk Fritz
Reiff als Chriſtian Maske ſtark und brutal im Ausbruch
ſeines letzten Triumphes betont die Wucht des Alters allzu
deutlich Die fein ausgeglichene im Karikaturiſtiſchen ge
dämpfte Aufführung unter Albin Kronachers Spielleitung

fand ſtarken Beifall H N
Provinzial Nachrichten

Neundorf 16 Jan Die hieſigen Großgrundbe
i tzex haben zur Schaffung kleiner Ackerſtellen mehr Land zur

Verfügung geſtellt als ſie nach den Beſtimmungen des Eeſetzes
nötig hatten So es möglich geworden unter Hinzuziehung
on 201 Morgen Warmsdorfer Domänenagcker insgeſamt 865
Morgen an Ackerbedürftige zur Verteilung zu bringen und zwar
88 Morgen in langfriſtiger 277 Morgen in einjähriger Hachtung
Als Kartoffelkabeln an Landarbeiter ſind außerdem noch 169
Morgen verteilt worden Bedacht wurden 334 Familien und
zwar 10 mit Morgen 167 mit 1 31 mit 18 98 mit 2 und 28
mit mehr als 2 Morgen Außerdem wurden die von der Ge
meinde zur Fricdhoſserweiterung gekauften 10 Morgen in ein
zelnen Kabeln verpachtet und der von der Firma Dippe und Amt
mann Hädicke übernommene Acker zu Kleingärten auſgeteilt Die
Gutsbeſiger haben ſich bereit erklärt in dieſem Jahre 71 Mo gen
Gerſtengcker Gebrüder Dippe 83 Morgen Kartoffelland heraus
zugeben So wird es möglich ſein die Ackerwünſchte im nächſten
Jahre annähernd zu befriedigen

Eiſenach 16 Jan Der Eiſenacher Glockenturm
gefährdet Ein weitberühmtes Wahrzeichen unſerer Stadt
der Glockenturm an der Domſtraße droht einzuſtürzen Wie ernſt
die Gefahr iſt geht dataus herror daß auf Anordnung der Polizei
die Domſtraße vom Haus am Glockenturm ab bis zum Wingvplf
Denkmal bis auf weiteres geſperrt wird Unter der Ueberſchrift
Retfet den Glockenturm erläßt der Bund für Heimatſchutz einen

Aufruf

Frichrichroba 16 Jan Kurhausbeſitzer Richard
Eckard iſt an einem Herzſchlag plötzlich verſchieden

4 Suhl 17 Januar Einſtellung der
ablieſerung Bürgermeiſter Hertwig in Suhl erklärte in
der Stadtverordnetenverſammlung daß die Stadt nachdem die
Stadtväter ſo oft große Projette beſchloſſen hätten ohne für Deckurg
zu ſorgen vor dem finanziellen Zuſammenbruch ſtehe Er habe
deshalb die Ablieferung weiterer Steuern an den Staat einge
ſtellt Er wiſſe daß er ſich dadurch ſtraffällig mache aber er ſei
zu ſolcher Maßnahme gezwungen weil er ſonſt keine Gehälter
und Löhne auszahlen könne

TJeng 16 Jan Lehmſtampfbauten Mit Beginn
der Bauperiode tritt eine neus Vereinigung auf den Plan um
an der Verbeſſerung des Wohnungsweſens mitzuwirken der Ge
meinnützige Kleinſiedlungsverein Wilhelmshöhe Der Verein hat
unterhalb der Wilhelmshöhe am Fuße des Hausbergs zunächſt ein
Grundſtück von rund 32 000 Quadratmetern erworben auf dem
30 Familien angeſiedelt werben follen Die Unterbringung erfolgt
in Doppelhäuſern zur Wohnung gehören durchſchnittlich 850 Qm
Gartenland Der Verein nimmt nur ſo viel Mitglieder auf als
auf dem vorhandenen Grund und Boden angeſiedelt werden können
Die Bauten ſelbſt werden in Lehmſtampfbau nach dem z
Niemeyer ausgefüßrt wozu 4 der an Ort und Stelle befindliche
Boden beſonders eignet Durch die Verwendung dieſes Materials
werden die BVaukoſten derart herabgemindert daß nicht nur die
durch die höhere Lage entſtehenden Anfuhrkoſten ausgeglichen
werden ſondern fich auch die Geſamtkoſten der Wohnungen indieſen Doppelhäuſern nicht höher ſtellen als ähnliche Wohnungen
in Etagenhäuſern

Mühlhauſen 16 Jan Etwa 250 m eund Tabakarbeiterinnen haben Donnerstag morgen unter Bruch
des Tarifes den Arbeitgebern ein kurz befriſtetes Ultimatum ge
tellt in dem ſie eine ſofortige Lohnerhöhung um 100 Prozent
euerungszulagen von 250 Mark für den Haushaltungsvorſtand

u a forderten Die Arbeitgeber erklärten ſich nicht in der Lage
auf dieſe Anſprüche einzugehen ſo daß die Arbeitnehmerſchaft ſo
fort in den Streik trat Vermittlungsverſuche ſind bisher erfolg
los geblieben

X Sounbdershauſen 17 Jan Wieder Bürger
meiſterwahl Der Stadt Sondershauſen ſteht wahrſchein
lich eine zweite Bürgermeiſterwahl bevor Der am 2 d M
gewählte Bürgermeiſter Finke in Gollnow der zu gleicher
Zeit noch an zwei anderen Orten gewählt ſein ſoll hat dem
Magiſtrat mitgeteilt er nehme den hieſigen Poſten nur an
wenn ihm der Titel Oberbürgermeiſter und ein Gehalt von
35 000 Mark gewährt werde Der Gemeinderat lehnte dieſe
Bedingungen ab und beſchoß dem Bürgermeiſter Fink mit
zuteilen daß nunmehr auf ſeinen Antritt verzichtet wird

S Rudolſtadt 18 Jan Bürgermeiſterwahl Beider Bürgermeiſterwahl erhielt von 0232 abgegebenen Stimmen
Bürgermeiſter Bärſchneider Penzig 3672 ſein Mitbe
werber Bürgermeiſter Goehtz Greifenberg 2449 Stimmen
Erſterer iſt ſomit gewählt

Ofſchersleben 16 Jan Zeitgemäß Hier hat der Toten
gräber bekanntgemacht daß er Sonntags keine Begräbniſſe mehr
vornehmen wird

Duderſtadt 16 Jan Der Direktor des hieſigen
HKymnaſiums Geh Studienrat Prof Dr Jäger tritt zum

Avril in den Ruheſtand

Sport der Soale Feitung
Dentſchlands Funßbnall Länderſpieler Der Bundesvorſtand

des Deutſchen Fußballdbundes veröffentlicht die Termine für
die Länderſpiele gegen Oeſterreich und Ungarn Das erſte
Treffen findet am 5 Mai in Dresden und das andere am
5 Juni in Budapeſt ſtatt Die Vorrunde um die
Bundesmeiſterſchaft geht am 22 Mai die Zwi
ſchenrunde am 29 Mai und das End ſpiel am 13 Juni
vor ſich Die Orte und Plätze werden noch beſtimmt

Der große Preis von Drutſchland für Dauerfahrer den
in dieſem Jahre die Radrennbahn Breslau zur Austragung
übertragen erhalten hat kommt am 9 Oktober in Form
eines Zweiſtundenrennens mit internationaler Beſetzung zum
Austrag Der Goldpokal von Breslau ein wel

Steuer

teres kiaſſiſches Rennen iſt auf den 21 Auguſt feſtgeſetzt

a wilt bunter gegen elchte v Qroße Auchen 98 a lIeilzahlungin allen dedingamgenFarben 8 aul

im zweiten Jehrgang erſcheinendes Organ Die illuſtrierte Zeit
ſchrift des D K V Kanuſnport Konrad Hanf Verlag Hamburg
unterrichtet die Paddler über alles Wiſſenswerte in dem geſamten
Kanuweſen bringt lehrreiche Aufſätze ſſker Bootsbau und feſſelnde
Fahrtſchilderungen ſowie hübſche Aufnahmen aus dem Paddler
leben

Die Deutſche Ski Meiſterſchaft verſchoben Die auf den 22
und 23 Januar angeſetzte Deutſche Ski Meiſterſchaft die in
Andreasberg im Harz ausgetragen wird wurde auf den 4 bis
6 Februar verſchoben

Eine Olympiade für Damen ſoll während der Pfingſtwoche
in Monte Carlo abgehalten werden Die Verbände in Eng
land Skandinavien Jtalien Holland Frankreich der Tſchecho
Slowakei und der Schweiz haben ihre Beteiligung bereits zu
geſagt

Dapvis Pokal Nepateche Die amerikaniſchen DavisPokal
ſieger Tilden und Johnſton haben in Melbourne ron Auſtra
lien eine glatte Niederlage erlitten Allerdings wirkte diesmal
in der auſtraliſchen Mannſchaft anſtelle von Patterſon O Hara
Whood mit deſſen glänzenden Spiel mit Rorman Brookes Auſtra
lien den Sieg von 6 3 7 5 6 4 verdankt

4Vermiſchtes
Ein Sohn Erkaiſer Wilheluns in Jtalie n Aus Rom wird

berichtet Giornale Jtalia meldet daß ein Sohn Ex
kaiſer Wilhelms unter dein Namen eines Grafen Jaſalba un
erwartet in Mailand angekommen iſt von wo er ſich nach
Turin begeben dürfte

Die Verhaftung der Verliner Kriengsmilliogäre Arellis und
Cohen beginnt immer weitere Kreiſe zu intereſſieren Die Reichs
tnonopolverwaltung für Branntwein legt auf die Mitteilung wert
daß die von den beiden Agenten vertretenen Angelegenheiten
beim Monopolamt genau nach den gleichen Grundſätzen erledigt
wurden wie die in denen die Gewerbetreidenden ihre Sache ſelbſt
ftührten oder durch ſonſtige Vertreter führen ließen Der von
Cohen finanzierten Zeitſchrift Das Branntweinmonopol hat die
Reichsmonopolperwaltung ferngeſtanden
band deutſcher Handelsanwälte in Verlin mit daß die beiden
jetzt Verhafleten ſich unkerechtigterweiſe in die Geſchäftsräume des
Reichsbranntweinmonopols als Handelsanwälte eingeſchlichen
haben Weder Cohen noch Avellis werden als Mitglied ves Ver
bhandes geführt auch iſt eine Aufnahwe niemals nachgeſucht
worden

Die köchſt verwerflichen Antveerbnngen für die ſchrecliche franzöſ
Fremdenlegion im beſetzten Gebiet haben wie uns aus Mann
heim gemelder wird einen Amiang angenommen der jeder Be
ſchreibung ſpottet Täglich kommen 49 60 junge Leute über
Goddelau in das Griesheimer Lager um zu Sammeltransporten
zuſammengeſtellt zu werden Die Angeworbenen ſind meiſt im
Alter von 16 bis 25 Jahren auch ſind öfters ältere Leute darunter
Auffallend iſt daß alle Angeworbenen auch nicht das geringſte
Gepäck bei ſich haben ſo daß angenommen werden darf daß die
angeworbenen Leute von der Straße weg mitgenommen werden

Selbſtmord an der Leiche der Mutter Ein trauriger Vorfall
ſpielte ſich zu Friedenau ab Dort ſtarb nach ſchwerer Krankheit
in ihrer Wohnung die Witwe M Lehram Die einzige Tochter
ein Fräulein Dr Lebram die als Aerztin in einem Krankenhaus
tätig war und am Kurfürſtenbamm wohnte pflegte in den letzten
Tagen die ſchwer kranke Mutter Als deren Tod eintrat brach
das junge Mädchen aus Schmerz über den Verluſt zuſammen und
vergiftete ſich mit Leuchtgas an der Leiche der Mutter

Drei langgeſuchte internationale Penſionsdiebe wurden in
einem Kino in Berlin Unter den Linden feſtgenommen nachdem
lange Zeit die Suche nach ihnen vergeblich geweſen war Die
drei die ſich in Penſionen unter Namen wie Graf Tirvpitz v Koet
nitz Dr Johannſen v Keſſel v Calvarie Sonderbohm Müller
ufw einmieteten ſind in Wirklichkeit der 22jährige angebliche
Student der Medizin Edmund David de L aus Belgien
gebürtig der 21jährige aus Warſchau ſtammende Mendel Abra
ham Mehlmann und der 21 Jahre alte Koch Walter Rolf aus
Hamburg Mehlmann trat gewöhnlich als Diener ſeiner beiden
Genoſſen auf Die Geſellſchaft ſprach meiſt fransöſiſch Sie er
ſchienen abends in einer Penſion ränmten in der Nacht die ge
mieteten Zimmer aus und nahmen von den Penſionsgäſten mit
was ſie an Kleidungsſtücken und Wertſachen erreichen konnten
Jn einzelnen Fällen betrug ihre Beute über 15 000 Mark Sie
trieben in verſchiedenen großen Städten Deutſchlands ihr Un
weſen und fuchten in letzter Zeit beſonders den rliner Weſten
heim Wahrſcheinlich gehört zu ihnen auch ein gefährlicher Hoch
tapler der v Pavpenheim nennt und mit der gleichen Art und

eiſe ſeine Eeſchäfte macht
Früher Krmmunniſt jetzt Villenbeſiger Daß auch ein

Kommuniſt ſich auf den Kriegs bezw Revpolutionsgewinnler ver
ſteht geht aus einer Meldung gus Reichenberg hervor Der be
kannte Reichenberger Kommuniſt Kreibich hat ſich in Oberroſen
thal bei Reichenberg eine Villa gekauft die er ſich von einer
Reichenberger Möbelfirma hat luxuriös einrichten laſſen

Mädchenhändler treiben mit wachſender Dreiſtigkeit ihr Un
weſen Vor einigen Tagen wurde in Oberhauſen ein 16jähriges
Mädchen mit Gewalt in ein bereitſtehendes Automobil geſchleppt
und entführt Jn der Jnnenſtadt entging ein anderes junges
Mädchen mit knapper Not dem gleichen Schickfal
Ein engliſches Rieſenluftſchäff Commodore Maitland der

Führer des britiſchen arineluftſchiffs P 34 erklärte in einem
Geſpräch daß das Luftſchiff der Zukunft das große Paſſagierluft
ſchiff ſein werde Ein Luftſchiff dieſer Art mit 50 Schlafkabinen
und Speiſeröumen für 50 Perſonen ſei bereits im Bau begriffen
Das Kochen werde mit Elektrizität geſchehen

Der Scheidebrief des Rabbiners Vor einigen Tagen er
ſchienen bei einem Rabbiner in Berlin eine Anzahl junger Bur

en ſämtlich eingewanderte Polen in deren Begleitung ſich eine
au befand Einer der Männer bat den Rabbiner ihm den

Scheidebrief auszuſtellen volniſchjüdiſchein Ritus genügt
zur Auflöſung einer Ehe die Scheidung die durch den Rabbiner
in Gegenwart von fünf Zeugen mündlich vorgenommen und dann
durch den ſogenannten Scheidebrief dokumentariſch beſtätigt
wird Der Rabbiner nahm die Scheidung vor und öffnete dabei
ſeinen Schreibtiſch in dem ſich eine größere Geldſumme befand
Einige Tage ſpäter erſchienen dieſelben Männer wieder doch be
fand ſich in ihrer Begleitung eine andere Frau Die Gauner er
klärten der Gattin des abweſenden Rabbiners daß ſie warten
wollten bis dieſer nach Hauſe zurückkehre da er wiederum eine
Scheidung vornehmen ſolle Die mitgekommene Frau erklärte
jedoch der Rabbinersgattin weinend daß mit ihrem Manne
nicht in einem Zimmer bleibe da ſie Mishandlungen zu be
fürchten hätte Gutmütig forderte Frau Dr H die Unbekannte
auf in ein anderes Zimmer zu treten und dort ſchilderte die
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Der Kriminalvolizei
und ihm 2000 Mark vor
licherweiſe wurde der Einbrecher jedoch
geſetzt

Wakdankänfe durch Stinnes Wir das Swinemünder Tage
blatt aus dem Oſtſeebad Zingſt meldet ſoll Stinnes die
großen Waldungen auf dem Zingſt angekauft haben angeblich
um daraus Papierholz für ſeine mehr als 60 Zeitungen
zu gewinnen Das Blatt erhebt ſchärfſten Proteſt gegen etwa
geplante Abholzungen die die geſamte Halbinfel beſonders
die dortigen Badeorte aufs ſchwerſte ſchädigen würden

gelang einen der Diede zu verhafter
von ſeiner Beute abzunehmen Bedauer

wieder auf freien Fuß

Filmtaumel in Tndien Ganz Indien kennt keine anderen
Vergnügungen mehr als das Kino und den Tanz Die Europäer
und jetzt längſt auch ſchon die Eingeborenen gehen Abend um
Abend in das Kino Das Reſultat dieſer Kinomanie ſind Vor
führungen fürchterlicher Schundfilme bei welcher Gattung die
humoriſtiſchen Filme obenan ſtehen Sie ſind dumm roh und

humorlos Auch die kleineren Städte Jndiens müſſen ihr Kine
haben und Wanderkinos primitioſter Art durchziehen das Land
Hie engliſchen Filmfabriken welche vorzugsweiſe liefern tragen
dieſem Filmtaumel Rechnung und verſehen ihre Filme mit hindo
ſtaniſchen Ertlärungen

Die Heiſtesarmut der Amerikanerin Der panamerita
niſche Buchhändlerkongreß der zurzeit in Chicago tagt hat
fich in nicht eben galanter Weiſe über den Geiſteszuſtand
der modernen Amerikanerin ausgeſprochen Bei der An
ſprache wurde von den alle Teile des Landes repräſen
rierenden Buchhändlern einſtimmig feſtgeſtellt daß das ame
rikaniſche junge Mädchen wenn man von ſeinem literariſchen
Geſchmack auf ſeine Jntelligenz ſchließen darf als eine
geiſtige Null bezeichnet werden muß Die Verkäufer der
Buchhandlungen haben in ihrer langjährigen Praxis die Er
fahrung gemacht daß ſich der geiſtige Ehrgeiz der jungen
Damen mit ihren bis zu den Knien reichenden Röcken daran
genug ſein läßt ihren Puppengeſichtern durch das Tragen
einer wuchtigen Hornbrille ein gelehrres Ausſehen zu geben
ſobald ſie aber den Mund auftun um ihre die ſeichteſte
Literatur betreffenden Beſtellkarten kundzugeben kann man
über die unglaubliche Oberflächlichkeit der Käuferinnen nichtlänger im Zweifel ſein Eine junge Dame die ſich für die
Prüfung als Lehrerin der engliſchen Sprache vorbereitete
hielt wie einer der Kongreßteilnehmer erzählte für dieſen
Zweck nichts ſo geeignet wie ein Buch das von ihr als die
vier Reiter mit der Geſichtsroſe bezeichnet wurde und als

deſſen Verfaſſer ſie den ſpaniſchen Höhlenmenſchen nannte
Steht der Wunſch einer Schönen aber einmal nach einem
Werk der Dichtkunſt ſo darf man ſicher ſein daß ſie ihre
Wunſch in die Worte kleidet irgendetwas Ulkiges und
Tolles zu erhalten Jm übrigen wurde von den Buchhänd
lern konſtatiert daß das Verlangen nach Kriegsbüchern gegen
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wärtig nicht entfernt mehr ſo lebhaft iſt wie noch vor einem
Jahre Dafür verſchlingt das Publikum heute Werke über
Spiritismus Okkultismus und vor allem über die Kunſt
des Gedankenleſens

Einige gelungene Scherze finden wir im Schalk und
ulk Ausrede Was die Köchin die ſo frech iſt küßt

du noch Jch wollte es noch mal mit Güte bei ihr ver
ſuchen liebes Frauchen Pr oſit Gaſt Pfui Teufel
Sie Kellner wie lange läuft denn dieſes Bier ſchon
Kellner Das weiß ich nicht ich bin erſt ſeit vierzehn
Tagen hier Der Storch Hänschen in der Nacht
hat dir der Storch ein Schweſterchen gebracht Ja ich
dachte mir s ſchon Jch hörte wie du zum Storch jagteſt
Was Sie nehmen auch Teuerungszuſchlag Auf
richtig Häßliche Dame Aber das Porträt iſt mir nicht
im entfernteſten ähnlichl Maler Na da ſeien Sie froh

Skeptiſch Mein Mann hat mich durchs Telephon
Schatzl genannt und mir einen Kuß gegeben das muß
entſchieden eine falſche Verbindung geweſen ſfein Der
neue Reichtum Habt ihr auch den Gedenktag Beet
hovens gefeiert Freilich Ein Herr ſpielte den berühm
ten Beethovenſchen Trauermarſch und wir tanzten Fortrott
danach

Ein gutes Zeugnis Ein Dienſtmädchen mit dem die
Herrſchaft wenig zufrieden geweſen war bat um ein gutes
Abgangszeugnis und erhielt folgende Beſcheinigung N N
hat ein Jahr weniger neun Monate bei mir gedient und
war in dieſer Zeit fleißig an der Haustür genügſam
in der Arbeit ſorgſam für ſich ſelbſt geſchwind im
Ausreden freundlich gegen Mannsperſonen treu ihren

Liebhabern ehrlich wenn alles wohl verſchloſſen war

Literatur
Die Feuer von Tenvchtitlan Roman aus vergangener

Tagen Von Otfried von Hanftein Stuttgart Deutfche
Verlags Anßalt

Der vorliegende Roman führt uns in das Land der Azteken
aber und das unterſcheidet ihn von ſeinen Vorgängen
er zeigt uns Land und Volk in einer Zeit die mehrere Jahr
hunderte vor der ſpaniſchen Eroberung liegt Gründliche Stu
dien ſowohl der aus der ſpaniſchen Zerſtörung geretteten
Zeugniſſe mexikaniſcher Kultur und Geſchichte wie eine un
gemein lebhafte anſchaulich gehaltende Phantaſie haben O
v Hanſtein ein Bild voll überzeugenden Lebens voll eigen
artiger Farbenpracht und packender Kontraſte ſchaffen laſſen
Eine hochgeſteigerte in mancher Beziehung raffinierte Kultur
und Ueberlieferungen einer barbariſchen Vorzeit darunter als
die ſchreclichſte maſſenhafter Menſchenopfer treffen in düſter
grellen Gegenſätzen aufeinander und werden zum ſeeliſchen
Konflikt un perſönlichen Schicſal in der Geſtalt eines Jüng

re der als Sonnenjſingling ſelbſt zur Opferung beſümmt
dieſem grauſamen Ende entgeht durch eigene Tatkraft und durch
den Ausbruch eines entſcheidenden Kampfes zwiſchen den An

der alten blutgierigen Religionsform und den An
ern neuer milderer Sitten ihnen vor der König Mote

cuhzoma der Gute ſelbſt und die Geſtalt dmerhantſhen Hellande Quehaledatl aber
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Kommanditgesolischaft auf Aktien mädchen
Frau M Hellwig Leipzig
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Erstklassiges Fachhaus
für moderne

Herren Jünglings und
Knabenbelkleidung

fertig und nach Mass

Abteflungen
Fertige Herrenbekleidung feiner Art
Jünglings und Kinder Kleiäung
Ssportkleidungen und Ausrüstungen
Felne Maß Schneiderei

V Erstklassfge Unfformschneiderei
Uniform und Livreefabrik

Feine Damen Schneider Kleider
nach Mass
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2 Zimmer Küche gel gegen
4 Zimmer Küche Balkon
Jnnenkt oder Einmietung

S eVoll Heringeper Pfund J 9 0

Heringemlich u Rogen

Karl Pfeiffer

Chemikolien Dungemittel
Grosshandlung

Neumarktfischhalle sucht zum sofortigen Antritt resp I 4 21 D Hane n gut Ha
Gelststr 33 Tel 6658 Expedition dieſer Zeitungc

J Kautnesuche

Suche für meinen Neffen

C un
mit lebend u oten Jnventar

gewiegten Kaufmann

aus der Branche der selbstäöndig ar
beifen kann einem grösseren Personal
vorzusfehen in der Loge ist und Erſah
rung im Propegar dewesen hat An
genehme deuernde Stellung Prokura

Karnevaſs Miſſelſ
W ä Papiermasken Kotillon
Tonren und Orden die neueſten Schlagerin großer Auswahl

Zuftſchlangen Konfettzi Tanzkontroller
Tanzblumen Eintritts und Garderobe
b ocks Girlanden Saal Dekorationenund noch vieles mehr kaufen Vereine Saal

beſttzer und Wiederverkäufer billigſt bei

Pauti Langre
Merſeburger Straße 168

Rähtze Riebeckplatz neben Apollo Theater 3 Minuten

vom Bahnhof Telephon 3477

Mitug unter G 3919 an
Rud Mosse Leipzig

lagerplätre

mit Gleisgmſchluß
verſchied Größe von 300 qm
an teils mit Schuppen ſof
oder ſpäter auch Plätze ohne
Gleis Alles eingezäumt
Bewachung d eigene Racht
wächter Pacht oder Kauf

S Müller
Canengerweg 2

Anerbieten mit Gehaolisonsprüchen
erbeten unter F E 184 an

Ala Haasenstein Vogler Kar deburg

Weinflaſchen kauft
Ludwig Schwetſchkeſtr 14

Rontrolikasse
National für mehr Verkäufer
reſp Kellner kaufe gegen bar
Angebote unſer J F 7461
an die Exped dieſer Zeitung
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SalzherlngsElnfuhrge ellſchaft em b H
Die Salzherings Einfuhrgeſellſchaft m b H

teilt mit Preisliſte XI Für die beſchränkten Reſtbeſtände
von 1918er Sloe und Vaarhering ſind folgende Preiſe
feſtgeſetzt 1918er Sloehering 220 Mark 1918er Vaarhering
165 Mark Die Preiſe verſtehen ſich für 1/1 Faß ab Lager
Seeplatz einſchließlich Gebinde bei vorheriger Zahlung ge
mäß unſeren Bedingungen vom 12 Januar 1921 und mit
dem weiteren Vorbehalt daß wir verkaufte Partien nur ſo
weit zu liefern verpflichtet ſind als die Ware bei Abliefe
rung geſund befunden wird Es beſteht alſo für uns betreffs
der bei der Abnahme durch Ausſortierung von Süß und
Stank herausfallenden Mengen keine Nachlieſerungspflicht
ſondern die zuviel gezahlten Beträge werden prompt zurück
erſtattet Zurzeit haben wir von 1918er Ware Vorräte in
Roſtock Stettin Danzig und Königsberg ferner in Berlin

0 Mark Aufſchlag und in Breslau 18 Mark Auſſchlag

Der zu ätzliche Ecneuerungsfonds
Der Reichsverband der deutſchen Jnduſtrie Steueraus

funftsſtelle gibt uns Kenntnis von den hauptſächlichſten
Rechtsgrundſätzen eines am 11 d M ergangenen Urteils
des 1 Senats des Reichsfinanzhofes das ſich mit der in
ketzter Zeit im Vordergrund des Jnterefſes von Jnduſtrie
und Handel ſtehenden Frage der Zulaſſung eines zuſätz
lichen Erneuerungsfonds Valutafonds befaßt
Dieſe Grundſätze lauten

1 Ein Erneuerungsfonds welcher als ſteuerfreies Wert
verichtigungskonto in Betracht kommt dient nicht der Auf
ſparung eines Teils des geſchäftlichen Reingewinnes ſondern
ſoll nur den geſetzlich in die Bilanz einzuſteltenden Wert
der Aktiva gegenüber einer früheren Höherbewertung durch
Ibſetzung des Diffſerenzbetrages zum Ausdruck bringen Er

bemißt ſich alſo lediglich nach der Höhe der ein
getretenen Entwertung

S Es r möglich datz durch den Verluſt eines etnzelnen
j Bilanzäktivums welches ſelbſt naturgemäß nur bis auf Null
ab geſchrieben werden kann daneben eine Entwertung des
Geſamtunternehmens eintritt Dieſe kann darin liegen daß
das verlorene Aktivum weil es für den Betrieb unent
behrlich iſt zu einem ſeinen Anſchaffungswert weſentlich
überſteigenden Preiſe neu beſchafft werden muß

Der in dem Urteil an zweiter Stelle zur Anerkennung
gelangte Abſchreibungsgrundfatz entſpricht in der Hauptſache
der in den Mitteilungen der Steuerauskunftsſtelle des
Rejchsverbandes der deutſchen Jnduſtrie vgl Heft 4 Jahr
gang 1920 S 66 u ff in dem Auffatz Zur Abſchrei
bung auf den Wert des Unternehmens als Ganzen von
dem Schriftieiler dieſes Blattes zuerſt vertretenen Auffaſſung

Vom Leipziger Rauchwarenmarkt

W Der Jahreswechſel hat dem Rauchwarengeſchäft eine
weſentliche Aenderung nicht gebracht Die Verbraucher verhalten
ſich namentlich den Luxusartikeln gegenüber weiterhin ab
wartend da ſie beſtimmt mit einer Preisſenkung rechnen Wie
ſich die Situa ion in nächſter Zeit geſtalten wird läßt i noch nicht
abſehen jedenfalls iſt aber ſicher ein zunehmendes Angebot in
amerikaniſcher Ware zu erwarten das ſich nach dem Friedens
ſchluß zwiſchen Deutſchland und den Vereinigten Staaten m
weiter verſtärlen dürfte Der amerikaniſche Markt befindet ſi
augenblicklich in einer Depreſſion und die dortigen Pelzwaren
häuſer ſuchen deshalb ihre Waren ſogar mit Verluſten abzuſtoßen
Dieſer Umſtand im Verein mit dem matten Verlauf der letzten
Londoner Rauchwaren Aultionen muß naturgemäß einen all
gemeinen Preisdruck ausüben Am Leipziger Brühl haben in
letzter Zeit deutſche Konfektionsfirmen wohl Einkäufe bewirkt
jedoch in ſehr geringem Umfange um die Neumuſterung durch
führen zu lönnen Von der Provinzeundſchaft weilten anläßlich
der Reujahrsmeſſe zwar eine ſtattliche Anzahl Vertreter in Leip
zig aber auch dieſe lauten nur wenig Das Ausland verharrt
auf der ganzen Linie in ſeiner Zurückhaltung nur Amerika ſoll
letzthin größere Aufträge auf Marder erteilt haben Die Vor

räte an Pelzwaren in Leipzig ſind zur Zeit nicht groß ſo daß ein
etwaiger Preisſturz hier nicht allzu fühlbar werden dürfte
großer Rückſſchlag iſt bereits im Kaningeſchäft zu verzeichnen trotz
dem erhält ſich die Meinung daß Kanin au

Ein

in der neuen Saiſon
wieder ein bel ebtes Pelzwerk ſein wird Das neue Wildwaren
geſchäft iſt noch in der Entwicklung begriffen Auch in dieſen
Artikeln werden die vorjährigen überhohen Preiſe einem merk
lichen Druck laum widerſtehen können Jn Frankreich werden
Wildwaren bereits zum Friedenspreis gehandelt Die bisher an
den Markt gekommene friſche Wildware weiſt im großen und
ganzen eine gute Qualität auf Für Marder intereſſiert ſich die
Konfektion dagegen beſteht für Füchſe und Jltiſſe zunächſt nur
wenig Meinung Vor kurzem fand in Leipzig erſtmalig eineVerſteigerung von Karakulfellen Perſianer üdweſtaſritaniſcher

Züchtung ſtatt deren Beſchaffenheit von den Fachleuten ſehr
günſtig beurteilt worden iſt Einen Faktor am Rauchwarenmarkt
wird dieſes neue Pelzwerk jedoch erſt dann bedeuten wenn größere
Zuchtergebniſſe vorliegen

Farbenwerke Friedr u Carl Heſſel G in Nerchan b Leip
zig Die Generalverſammlung beſchloß die Verteilung einer
Dividende von 25 i V 25 Prosent außerdem die
Auszahlung eines Bonus in Höhe von 10 Prozent auf jede Abltie
Die Abſchreibungen betrugen 312 106,64 179 950 80 M Die
Bilanz weiſt einen Reingewinn von 668 664 68 257 032,01 M
auf der ſich um den Vortrag von 53741,52 101 579,20 M ecr
höht Jn der Bilanz ſind Grundſtücke und Gebäude mit 427 516,29
Mark aufgeführt Maſchinenkonto Waſſerzuführungsanlagekonto
elektriſche Lichtanlag konto Werkzeugkonto Ge chirr und Wagen
konto ſtehen mit 1 M zu Vuche Das Warenkonto weiſt 1 446 285 49

446 451,13 M aus Die Debitoren der Farbenwerke belaufen
ſich auf 1991 041,71 1 079 820,32 Mk Die Bankguthaben be
tragen 867 035 46 1 072 670,33 M Das Ehffektenkonto zeigt
einen Stand von 291 223,25 370 997,60 M Bei einem Aktien
kapital von 1 200 000 M werden 720 000 M Reſerven und 240 000
Mark Delkrederekonto ausgewieſen Der Hilfslaſſe wird ein Be
trag von 75 000 M überwieſen Die Ausſichten für das neue Ge
ſchäftsjahr bezeichnet die Ge,chäftsleitung ſofern keine unvorher
geſehenen Ereigniſſe eintreten nicht für günſtig

e äaÄXN ÄXXÖÄXÜTÄNTTÜ a e e T nÜtCommerz und Privat Bank Atiennevellschaft
Aktienkapital und heserven MK 250 900 000

Filials Poststr 12 Fernspr 1382 1333 1692
Depositenkasse Rellstrasse 133 Fernspr 6189
Depesitenkasse Wörmlitzerstr Fernspr 6676

Ausführung aller bank
mässigen Gegehaſta

Amllichr Bekanntmachungen

Bekanntmachung

Auf Grund des S 5ö der Vorſchrift über das Verfahren bei der
Ausſchreibung und Erhebung der Viehfeuchenentſchädigungsbei
träge vom 24 Auguſt 1912 bringen wir zur al gemeinen Kenntnis
daß das der Ausſchreibung der Viehjſeuchenent chädigungsbeiträge
für das Rechnungsjahr 1920 zugrunde zu legende Verzeichnis der
e ferde und Rindviehbeſitzer in der Zeit vom18 bis einſa l 31 Januar 1921 im Magiſtratsbüro VII Martt
platz 2 Sradthaus Eingang Gittertor Marktplatz vormittags
non 8 bis 12 Uhr zur Einſicht der Tierbeſitzer und Tierhändler
öfrentlich ausliegt

An räee auf Berichtigung des Verzeichniſſes ſind ſpäteſtens
binnen 10 Tagen nach Ablauf der Auslegungsjriſt ſchriftlich oder
mündlich bei uns anzubringen

Später erhobene Einwendungen bleiben unberüctſichtigt

Halle den 14 Januar 18921 Der Magiſtrat
Bekanntmachung

Die Wahlkartei Wuhlerliſte für die bevorſtehenden
Landtags und ProvinzialLand agswahlen wird von Sonntag
den 23 bis einſa,liehlich Sonntag den 39 Januar d Js von

8 Uhr vorm bis 4 Uhr nachm im Feilbietungsraum des ſtädt
Leihamtes An der Marienkirche Nr 4 Eingang Hallmarkt
Treppe zu jedermanns Einſicht aqusgelegt Einſprüche gegen die
Richtigkeit der Kartei Liſte können bis zum Ablauf der
Auslegungsfriſt bei uns ſchriftlich oder mündlich angebracht werden

Salle den 14 Januar 1921 Der Magiſtrat
Bekanntmachung

Bei der behördlichen Prüfung der Geſtehungs oder Erwerbs
koſten namentlich von Gegenſtänden des täglichen Bedarfs iſt es
in letzter Zeit wiederholt vorpelommen daß Gewerbetreibende
erklärren de hierzu erforderrich en ſchriftlichen Unterlagen nicht
zu beſhen weil das Kauf oder Tauſchgeſchäft mündlich abge
ſchloſſen worden ſei

Einem ſola,en Verfahren das gegen die allgemeinen kauf
männi hen Grundſätze verlößt muß die Abſicht zugrunde gelegt
werden den Latveſtand zu verdunkeln

Das Kri gsernahrungsamt frühere Reichspreisſtelle hat
daher entſchieden daß ein Händler der ſeinen Ein und Verkauf
nicht nachzuweiſen vermag in den jetzigen Zeiten zum Handel
nicht geeignet it und daher hiervon ausgeſchloſſen werden muß

Es liegt daher im Jntereſſe der Handel und Gewerbetreihen
den alle Käufe und Verkäufe ſchriftlich abzuſchließen

Halle den 13 Januar 1921 Die Polizeioerwaltung

Bekanntmachung

Arbeitskarten

Nuch S 11 des Reichsgeſetzes vom 30 März 1903 bedürfen
bis zur Schulentaſſung einer Arbeitskarte alle Knaben und
Mädchen die als fremde Kinder im Sinne des Geſetzes nicht bloß
elegentlich mit einzelnen Dienſtleiſtungen beſchäftigt werden

ſollen Für Kinder die das 12 Lebensjahr noch nicht vollendet
haben dür en Arbeitsrarten nur dann ausgeſtellt werden wenn
ſie Beſchäftigung bei Theatervorſtellungen mit höherem Kunſt
intereſſe ſuchen

Die Arbeitskarten fertigt das für die Wohnung des Kindes
zuſtändige Polizeirevier aus jedoch nur für ſolche Kinder die
hier ihren letzten dauernden Aufenthalt gehabt haben Der An
trag iſt ontweder von dem geſetzlichen Vertreter des Kindes ver
ſönlich zu ſtellen oder es iſt die ſchriftliche und beglaubigte Ein
willigung des geſetzlichen Vertreters im Polizeirevier vorzu
legen Außerdem iſt die Geburtsurkunde oder der Taufſchein oder
das Familienſt mmbuch mitzubringen

Die Aushändigung der Arbeitskarte erfolgt nur an den ge
ſetzlichen Vertreter geeignetenfalls an den Arbeitgeber des Kindes

Die Arbeitskarten werden koſten und ſtempelfrei ausgeſtellt

Halle den 14 Januar 1921 Die Polizeiverwaltung

DEOTSCHER
WEINBRAND

war ar ner
General Vertreter Otto Mende Leipzig Berggartenstr 25

C STöCk NACHE A
WEINBRENNEREIEN

R

Jn das hieſige Handels
regiſter Abt A Nr 264 iſt
Heute bei der offenen Handels

geſellſchaft Brummer
Benjamin in Halle einge
tragen Dem Kaufmann
Hans Brummer im Hale
iſt Prokura erteilt

Halle den 13 Jan 1921
Das Amtsgericht Abt 19

In das hieſige Handeis
regiter Abteinng A iſt heute
unter Nr 3028 die Firma
Walter Sernau in Halle
und als deren Inhaber der
bferdehändker Walter
Sernau dajrlbſt eingetragen

Halle den 13 Jan 1921
Das AmLsgericht Abt 19

In das hieſige Handels
regiſter Abt A iſt heute unter
Rr 3027 die Firma Karl

Friedrich
Halle und als deren J
der Kaufm nun Karl Fried
rich Merßzner daſelbſt ein
geragen

Halle den 13 Jan 1221
Das Amtsgericht Abt 19

on das heſige Handels
regiſter Abt A Nr 1955 iſt
heute be der Firma Wilhelm
Keil in Halle eingewagen
Offene Handelsgeſell chaft
Der Kaufmann Max Blech
ſein in Schönerche iſt in das
Geſchäſt als per önlich haf
tender Geſellſchafter ernge
treten Die Geſellſchan hat
am I Januar 1920 begonnen

Halle den 13 Jan 19 1
Das Amtsgericht Abt 10

Jn das hieſige Handels
regiſter Abt A Nr 2454 iſt
heute bei der offenen Handels
ge ellſchaft Albert Mör edt

Co in Halle eingetragen
Die Geſellſchaft iſt aufgelöſt
Das Geſchäft wird unter un
veränderter Frema von dem
jrüheren Geſellſchafter Paul
Kurzweg in Halle fortgeſetzt
Ort der Niederlaſfung iſt
Berlin Friedenau

Halle den l Jan 1921
Das Amtsgericht Abt 16

Jn das hieſige Genoſſen
ſchaftsreqifter iſt heute urner
Nr 142 Eitedam Einkaufs
und Bemtebsgenoſſen ſchaft der
Dachdeckerm iſter im Regie
rungsbeztrz Merſeburg ein
getragene Genoſſenſchaft mi
beſchränkier Hajtpflicht in
Halle eingetragen Das Statut
iſt am 9 November 1920 er
richnet Geg njtand des Unter
nehmens iſt 1 Der gemein
ſchanliche Einkauf der zum
Betnebe des Dachgecker ge
werbes erforder ichen Roh
materialien und Bedarisartikel

und deren Abgabe an die
Müusgkieder 2 Die Ueber
nahme größerer Aufräre und
Ausführung derſelben durch
die Genoſſenſchaft 3 Ueber
nahme aller Unternehmen
die ger gnet find die wi t
chaftlichen Jntereſſen ihrer

Migneder zu ördern Die
Aurdehuung des Warenver
kaufe auf Perſonen die
n cht Mitqlieder der Genoſſen
ſchaft ſind iſt ſtatihaft Die

Haftjumme beträgt 2060 M
die höchſte Zahl der Geſchäfts
anteile zehn Vorſtands
mitglieder ſind Dachdechker
Obermeiſter Otto Seydewitz
in Halle und Dachderker
me ſter Friedrich Wicht in
Halle Die Willenserklär
ungen des Vorſtandes erfolgen
durch zwei
alieder die Feichnung geſchieht
indem zwei Voiſtandsmu
glieder der Firma ihre
Namensunterſchrift hinu
tü en Die Bekanntmechungen
erfolgen unter der Firma der
Genohſenſchaft gezeichnet von
zwei Vorſtandsmüugedern in
der Deutſchen Dachdecker
ei ung in Berlin und dem
Deutſchen Dachdeckerure ſter

in Wiesbaden Dem Vor
ſtande und dem Aufnchtsrat
wird das Recht eingeräumt
die Bekanntmachungen auch
in anderen ögentlichen Blättern

aufnehmen zu laſſen Die
Einſicht in die Liſte der Ge
noſſen iſt in den Dieuſtſtunden
des Gerichts jedermann ge

ſtattet
Halle den 12 Januar 1921

Das Amtsgericht Ubt 19

Hoſenträger
Sehr große Auswahl

Vorſtandsmit

H schnee Vachl
Gr Steinſtr 84

t

Wanderer

Benz Cie
Wandere

Automobile

Otto Kühn

die Weltmarke

das in Wiritschaftlichkeit und
Zuverlässigkelt unerreichte

Klein Auto
Fabrik für Kraſtfahrzeuge

5 Ersatz und Zubehörteile
Halle a S

Merseburgerstrasse 151

Verkaufsstelle der Firmen
Rheinische Automobilu Motorenfabrik A G Mannheim

Werke vorm Winkel
hofer Jänicke A G Chemnitz

Mogeme gebe
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Hemütigung und großer wirtſchaftlicher Not zu gedenken
unſer Recht und unſere Pflicht iſt bietet Veranlaſjung
kurz zu unterſuchen welche Wege wir zum Wiederaufbau
anſeres Wirtſchaftsebens einzuſchlagen haben Unbedingte
Vorausſetzung jeder aufbauenden Tätigkeit iſt das Feſtharten
am Reichsgedanken Dieſer hat durch die Schaffung der
Reichseiſenbahnen durch die ein ſtarkes wirtſchaftliches Band
im unſer Vaterland geſchlungen iſt eine große Stärkung
erfahren Wenn die Rerchsei enbahnen erſt die alte Höhe und
Leiſtungsfähigkeit der in ihnen aufgegangenen früheren
Staatseiſenbahnen erreicht haben werden ſie ein weſent
ücher Faktor bei der Geſfundung unſeres Wirtſchaftslebens
ein Große Hinderniſſe gibt es zu überwinden Aber gerade
zer heutige Tag ſoll den Entſchluß feſtigen alle Hemmniſſe
zu beſeitigen Die Urſachen für die augenblickliche ſchlechte
Lage der Eiſenbahnen ſind im Kriege und ſeinen Folgen
zu ſuchen Der Krieg riß große Lücken in den pflichttreuen
Stamm von Beamten und Arbeitern Dieſe Lücken mußten
oft insbeſondere während der Demobiemachung durch un
geeignete und arbeitsuntuſtige Eremente ausgefüllt werden
Die für den Eiſenbahnbetrleo völlig ungeeignete ſchematiſche
Durchführung des Achtſtundentages hatte ein ſtarkes An
ſchwellen der Perfonalzayl und eine erhebliche Herabſetzung
der Nutzleiſtungen zur Folge Die Betriebsmittel waren durch
die großen Anjorderungen im Kriege herabgewirtſchaftet und
durch die ſtarken Verluſte bei dem ſchnellen Rückzug aus den
beſetzten Gebieten ſchon ſtark herabgemindert Der Waffen
ſtillſtandsvertrag zwang uns zur Abgabe von 5000 der
leiſtungsfähigſten Lokomotiven und 150 000 der beſten Wagen
Monate ang haben unſere Werkſtätten nur für den Feind
zund gearbeitet Die Ausgaben ſowohl die perſonellen als
mnsbeſondere die ſächtichen haben eine enorme Steigerung
erfahren Den Ausgaben ſtehen ungenügende Einnahmen
gegenüber da die Tarije eine der Vermehrung der Aus
gaben entſprechende Erhöhung nicht erfahren haben Hier
haben die Maßnahmen zur Gezundung der Eiſenbahnfinanzen
einzuſetzen Die Eiſenbahn darf künftighin nicht bei jedem
gefahre nen Kitome er zu ehen ſondern muß wie jedes andere
kaufmänniſche Unternehmen einen vollen Gegenwert für ihre
Traisportteeſtung erhalten Der beim Reichsverkehrsminiſte
rium beſtehende Sacheerſtändigenbeirat der ſich aus Mitglie
dern des Reichstages und des Vorläuſigen Reichswirtſchafts
rates ſowie aus vom Reichsverlkehrsminiſter berufenen an
erkannteen Männern unſeres Wirtſchaftslebens und Vertre
tern des Eiſenbahperſonals zuſammenſetzt hat dies auch
anerkannt daß neben einer ſorgfäctigen Einſchränkung der
Ausgaben auch eine Erhöhung der Tarife ſowohl der Per
ſonen als be onders der Gürectarife unvermeidbar iſt Nur
ſtetige pf ichtbewußte Arbeit kann den vom Reichsverkehrs
miniſterium geplanten Maßnahmen zum Erfolge verheiſen
Das Perſonal insöeſondere die Beamtenſchaft muß end
ch erkennen daß die Frage des Stroikrechts von kommuniſti

en Hetern und anderen radikalen Parteigruppen ledig
ich aus eigenſüchtigen Bawezgründen aufgeworfen wird Ein
Streit des Ei enbahnperſongals würde unabſehbare Folgen für
dige Eifenbahn ſelbſt als für unſer ganzes Wirtſchaftsleben
zaben

en Gerade das alte e robte Eiſenbahnperſonal deſſen
Pflichttreue und Arbeitswilligkeit durchaus anerkannt wird
nuß der Verwaltung behilflich ſein das Streikfieber zu be
kämpfen und den Sinn für verſtändnisvolle Diſziplin ohne

e der Rieſenbetrieb der Reichseiſenbahnen nicht reibungs
los arbeiten kann bei allen Eiſenbahnern zu erwecken Wo
in ein Verſagen der Eiſenbahnen die die Schlagadern des

Wirtſchaftslebens ſind führt zeigt der völlige Zuſammen
oruch des Wirtſchaftslebens in Rußland Arbeiten Verwal
tung und Perſonal dagegen Hand in Hand an der Durch
führung der Geſundungsmaßnahmen ſo wird die augen
lickliche Lage überwunden und die Eiſenbahn wie in frühe

cen Zeiten das Rückgrat ugſeres Wirtſchaftslebens werden

Die ungeheure Arbeitslaſt des

Keichs miniſteriums des Innern
jeigt ſich recht deutlich bei den jetzigen Beratungen des Haus
jſaltsausſchuſſes des Reichstages Nachdem das Kapitel
Sicherheitspolizei erledigt worden iſt wandte man ſich den
tinemathographen zu Reichsminiſter Koch erklärte daß
as Filmgeſetz die Erwartungen erfüllt habe Der demokratiſche

Abg Weiß führte dabei aus daß er ſich von einer amtlichen
Filmzentrale wenig verſpreche private Stellen leiſteten mehr
NRunmehr kam das Reichsgeſundheitsamt an die Reihe
Nach den Mitteilungen des Reichsminiſters liegt das Geſetz zur
Bekämpfung der Geſchlechtskrankheiten dem Reichsrat vor das
Trunkſuchtsgeſetz wird ihm demnächſt zugehen wegen des Tuberku
loſegeſetzes wird mit den Ländern verhandelt Geſetze über die
Feuerbeſtattung und das Opiumgeſetz ſowie über die Apotheken
ſind in Vorbereitung Ob ſich ein Geſetz über die Ausbildung
der Krankenpfleger als nötig erweiſt wird erneut geprüft werden
Eine ausführliche Ausſprache entwickelte ſich beim Titel Landes
vermeſſung Gegenüber verſchiedenen Anfragen führte der Mini
ſter aus daß die Landesvermeſſung jetzt ihres militäriſchen Cha
rakters entkleidet ſei und lediglich wirtſchaftlichen Zwecken diene
Die Regierung ſei beſtrebt das Kartenweſen zu populariſieren
Der Miniſter bedauert daß alle Fragen die ſtark ins wirtſchaft
liche Gebiet gehen und aus Zweckmäßigkeitsgründen geprüft wer
den müſſen immer als Verletzung einzelſtaatlicher Rechte hin
geſtellt würden Der Ausſchuß ſei erfreulicherweiſe anderer An
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ſicht Die ſchematiſche Streichung von Mitteln ohne Prüfung führe
nicht zu Erſparungen vielmehr ſei ſie ſchädlich Jn dieſem Jahre
ſeien drei Millionen Karten gedruckt Die Unabhängigen und
Kommuniſten regten ſich ols das Kapitel Techniſche Not
hilfe zur Sprache kam ſie forderten Streichung der Poſition

Erhöhte Not verſtärkte Teuerung wären die Fol

Miniſter Koch lehnte den Vorwurf der Streikbrechereien gegen
die Nothilfe ab Leider habe der Reichswirtſchaftsrat ſich über
die von ihm erbetenen Vorſchläge für einen Beirat noch nicht ge
äußert Die Aufgaben der Techniſchen Nothilfe könnten beſſer
abgegrenzt werden wenn das Schlichtungsgeſetz bereits in Kraft
ſei Nachdem der Abg Pachnicke ſich namens der Demokraten
für die Beibehaltung der Nothilfe ausgeſprochen hatte da lebens
wichtige Betriebe und das Wohlergehen der Bevölkerung nicht
radikalen Elementen preisgegeben werden könnten und ſchleunige
Vorlegung des Schlichtungsgeſetzes verlangt hatte wurde die
Poſition genehmigt Zum Schluß fragte der Sozialdemokrat
Koch nach dem Geſetz über das Volksbegehren Der
Miniſter erwiderte daß das Geſetz dem Reichsrat vorliege Be
züglich des neuen Reichs wahlgeſetzes ſollen die Erfahrun
gen der Preußenwahl abgewartet werden Nach einer Mittei
lung des demokratiſchen Abgeordneten Pachnicke hat ein Teil
der Parteien ſeinem Anſuchen auf Gutachten über dieſe Frage
ſchon entſprochen Angenommen wurde endlich eine Entſchließung

die die Errichtung eines Denkmals für die im
Weltkriege Gefallenen und zwar in Berlin fordert
Damit iſt der Etat des Reichs miniſteriums des Jnnern endlich
erledigt

Fortſetzung aus dem Morgenblatt

Frage 18 beſchäftigt ſich mit den Einnahmen der deutſchen
Regierung aus dem Verkauf der Güter Heeresgut die
ihr gehören die ſie aber nicht mehr benötigt und mit der Ver
wendung des daraus erzielten Erlöſes Hierzu bemerkt die Ant
wort unter Verweiſung auf die den Alliierten überreichten Druck
ſache Das Anwachſen der Reichsſchuld ſeit Beginn des Rech
nungsjahres 1919 bis Ende November 1920 daß der Erlös aus
der Verwertung derartigen Eigentums in der Geſamtſumme von
4 838 000 000 Mark enthalten ſei und dieſe Summe als Rück
einnahme bei den Anleihefonds zur Verrechnung gelangt iſt ſo
daß ſich die Reichsſchuld in Höhe dieſes Betrages vermindert

Eine Frage die die Entente immer beſonders intereſſiert hat
iſt die Frage 20 nämlich die Frage nach der Verwendung
der Vorſchüſſe und Zahlungen die Deutſchland auf
Grund des Spa Abkommens erhalten hat Damit ver
bunden wird die Frage wie weit ſich die Verpflegung der deut
ſchen Bergleute und arbeitenden Bevölkerung verbeſſert hat Von
deutſcher Seite wird erneut feſtgeſtellt daß die Deviſen aus den
auf Grund des S 6 des Kohlenabkommens von Spa gezahlten
Kohlenvorſchüſſen fortlaufend zur Bezahlung der Getreide Ein
fuhren verwandt werden Der Gegenwert der fünf Goldmark in
Papiermark wird für Sonderzuweiſungen verbilligter Lebens
mittel an die Bergarbeiter benutzt Die Antwort zählt nun im
einzelnen die Sonderzuwendungen für die Verbeſſerung der
Lebenshaltung der Bergarbeiter auf und ſtellt feſt daß in den
vier Monaten vor Jnkrafttreten des Spa Abkommens die Auf
wendungen für die Ernährung der Bergarbeiter monatlich durch
ſchnittlich 35 Millionen Mark betrugen ſeither aber durchſchnitt
lich auf 124 Millionen im November ſogar auf 190 Millionen
monatlich geſtiegen ſeien Eine Verbeſſerung der Ernährung der
ſonſtigen arbeitenden Bevölkerung Deutſchlands mit Hilfe der
Vorſchüſſe habe jedoch um ſo weniger erzielt werden können als
der Getreidebedarf Deutſchlands infolge ſchlechter Ernte den Vor
anſchlag ganz erheblich überſchritten hat

Frage 21 wünſcht Angaben über die Höhe der Ver
brauchsabgaben auf Luxusartikel vor allem auf
Bier Branntwein Wein Schaumwein Zucker Tabak Tee und
Kaffee Die Antwort gibt die Steuerſätze bzw die Zollſätze für
die vorerwähnten Luxusartikel wider betont jedoch daß deutſcher
ſeits die Materialien über die entſprechenden Steuerſätze in Eng
land und Frankreich leider nicht zur Verfügung geſtanden hätten
ſo daß eine vergleichende Betrachtung nicht möglich ſei

Jn Frage 32 endlich verlangt die Entente Auskunft dar
über welchen Teil ſeiner äußeren Schuld Deutſch
land ſeit dem Waffenſtillſtande bereits bezahlt hat Die
deutſche Antwort hierauf lautet Jn den Schulden welche das
Deutſche Reich im Zeitpunkte des Abſchluſſes des Waffenſtill
ſtandes hatte ſind keine Aenderungen eingetreten

Brianös Programm

Briand hat ſein Proxramm wie die ar
berichtet den Parlamentskollegien mit folgenden Worlen
t Wir können uns nicht mit einer aßeritiaen

Politik befaſſen Wir müſſen die jetzige Lage zur Geſundung
zu bringen ſuchen Es iſt daher nötig v 477 raſch

ie Summe zu beſtimmen die Deutſchland zu be
zahlen hat ſowie den Betrag der Jahresrtaten in
Waren und Geld und den Anteil am Gewinn der
deutſchen Jnduſtrie Geſellſchaften Vor allem
von Deutſchland auszuſtellenden Wechſel auf dieſe oder jene
Weiſe zur Verwertung und in den Handel bringen zu können

Der Matin ſchreibt Die augenblickliche Politik ver
zichtet keineswegs auf die Anwendung von Gewalt um
nötigenfalls die Ausführung des Vertrages von Verſailles
zu erzwingen jedoch im Einverſtändnis mit unſeren Alli
ierten nachdem die andern Druckmittel erſchöpft ſind Unſere

W

Jedes Angebot in unserem ciesjärigen grossen Saison

Weitere Antworten auf die 41 Fragen

ſind Vereinbarungen mit den Alliierten zu Laſen um die

Politik erſcheint ſetzt unſern Alliierten nach dem
einzigen Ziel gerichtet Reparation unſerer Schäden in dem
Deutſchlands Leiſtungsfähigkeit entſprechendem Maße und die
notwendige Wiederau nahme des Weltaustauſches Das ſind
die Ziele die Millerand als Miniſterpräſident angenommen
hat die er vor ſeiner Wahl zum Präſidenten der Republik
in Anwendung brachte und die er den befragten Politikerr
darlegte

das Scheſtern der griechiſchen Offenſive
in Kleinaſien

DA Paris 17 Janvar Eig Drahtnachricht W
Haras aus Achen m ldet iſt die griegiſche Offenſive in Klein
aſien allem Anſchein nach als geſcheitert anzuſehen Jn Athen
wird bereits davon gefprochen daß die Armee auf ihre Aus
gangsſtellungen zurücgenommen werden müſſe man werde
ſich nur bemühen die Punkie zu halten an denen die griechi
ſchen Truppen die Vagdad Bahn erreicht hätten Die türti
ſchen Nationaliſten entfalten it zwiſchen eine lebhafte Tätig
keit in der Richtung ihre Stre kräfte bei Eskiſchehir zu er
ſtärlen Nach in Athen eingetroffenen Nachrichten hat fich
Muſtapha Kemal perſönlich an die Front begeben was hie
auf eine bvorſtehende Offenſive gedeutet wird

Keue Unruhen in Fecrypten
London 17 Januar Eigene Drahtnachricht Jr

Aegypten ſind neue Unruhen ausgebrochen und zwar handel
es ſich dabei nicht um die gewöhnliche Bewegung ſondern um
eine bedeutend gefährlichere revolutionäre Strömung die
nicht nur gegen England ſondern auch gegen die jetzige
ägyptiſche Regierung gerichtet iſt Die Führer der nationali
ſiſchen Bewegung beabſichtigen die jetzige Regierung zu
ſtürzen und durch ein revolutionäres Kabinett zu erſegen
welches den Anſchluß an die Türkei bezwecken ſoll Jn Ale
xandrien und in Kairo kam es zu blutigen Zuſammenſtößen
und man beſürchtet am Vorabend ſchwerwiegender Ereigniſſe
zu ſtehen

Deutſches Reich
Beamtenfragen Der Dreiundzwanzigſte Ausſchuß des Reichs

tages der die Veamtenangelegenheiten zu beraten hat wird am
19 Januar ſofort nach Schluß der Beratungen im Plenum zu
ſammentreten

Lebensmitteikalender
Ausgobe von Mehl aus Auslandsweizen In der Zeit vor

17 bis 31 Hanuarx werden in den Mehblverkaufsläden Bäckereien
Konſumvereinen Mehl leinhandelsſtellen auf Nr 581 des Waren
bezugsſcheins Nr 82 600 Gramm zu 75 Proz ausgemahlenes
Weizenmehl verabſolgt Der Preis für 100 Gramm beträgt
104 Wek Die Abgabe des Mehles für Anſtalten uſw erfolgt auf
Grund im Kriessorotausſchußbüro ausgeſtellten Bezugsſcheine
Die Verkaufsſtellen haben die geſammelten Warenbesugsmarken
und Bezugsſcheine bis zum 3 Februar an die Brotmarken
annahmeſtelle Roter Turm abzulkefern

Städtiſcher Verkauf von Käſe in der Talamtſchule am Mitt
woch den i9 Januar gegen Vorlage der Lebensmittelſcheine an
die Jnhaber der Nummern 65 501 bis 62 500 vormittags von 8
bis 12 Uhr und 62 501 bis 63 000 nachmittags von 2 bis 6 Uhr
Für jede Perſon eines Haushaltes werden 115 Gramm zum Preiſe
von 1 Mark abgegebenStädliſcher Vertauf von Rindert und Reis an alle Haus

e in der Talamtſchule am Mittwoch 19 Januar gegen Vor
age der Lebensmittelſcheine an die Jnhaber der Nummern

72 501 bis 78 500 vormittags von 12 Uhr und 78501 bis
84 500 nachmittags von 6 Uhr An jede Perſon aller Haus
halte werden 145 Gramm Rindertalg zum Preiſe von 4 Mark
und Pfund Reis zum Preiſe von 2,50 Mark abgegeben Ferner
werden täglich markenfrei abgegeben Fleiſch und Wurſtkon erven
zu den bekannten Preiſen Armeekonſerven m W
die Doſe 6,50 Mark Malzextrakt die Doſe 4330 Mark Milchſüß
ſpeiſe 2 Pakete zum Preiſe von 1,10 Mark 100Gramm zum Preiſe von 1,60 Mark und Trockenei Erſatz für

Eier 50 Gramm zum Preiſe von 3 Mark
Letzte Depeſchen

Telegraphiſcher Spezialdienſt der Saale Zeitung

Die alliierte Miniſterkonferenz
Paris 17 Janugr Havas Aus London wird ge

meldet das Reuterſche Büro wird amtlich davon in Kennt
nis geſetzt daß Lloyd George der Zuſammenkunft der allierten iniſterpräſidenten eiwohnen wird die in Paris
am 24 Jannar ſtatifindet Geſtern aniworiete die franzö
ſiſche Regierung daß ſe einwillige daß die Zuſammenkunft
am 24 Jannar ſtattfindet Sie wird höchſt wahrſcheinlid
drei oder vier Tage danern Es iſt nicht er daß deritalieniſche Miniſterpräſident und der belgiſche
Miniſterpräſident auf ihr vertreten ſein werden
Auf alle Fälle wurde beſchloſſen daß die Miniſter de
Aeußern von Jtalien und Velgien daran teilnehmen

Verantwortlich f d polit Teil Guſtav Jaeob Marsell a
für den volkswirtſchaftlichen und den örtlichen Teil ſowie füſ
Provinzialnachrichten Eugen Brinkmanng für Feuilleton
Unterhaltungsbeilage MartinFeuchtwanger Vermiſchtes
Gericht uſw Dr Karl Baer für Sport Curt Graf fütden Anzeigenteil Hans Wildt Veriag Saale Zeitung G m
b H Halle Druck Zeitungsverlag und Druckerei Otto Hendel

J J J J J

Ausverkauf Sohlager
Unsere Auslagen Uberzeugen Sie davon

Gegchätohous E L E l d Marktplatz 2 u 3
4



Die Spannung wächst in

Vampire
II Teil

Kolossalfiim in s Apteilungen
0 Episoden in 31 Akten

4 Episode Des Gespenst
Episode Die Flucht des Toten

Vorführung 00 40 10 Uhr
CQßhulah llccCcCC

Dezu

Lfoebestaumel
Herrliches hochinteressantes Film Schauspſfel
tn einem Vorspiel und vier Akten von Arihur

Leandsberge r

u nConrad Ve ar la enkaLannerMargarete
Vorführung 25 55 Uhr

z Die neueste

wo bunte Bühne
B

I

Erstes Kabarett am Platze
Alle Kunstler mit neuem Repertoire

Emmo Raschdorf
r der bliendende Komikermit neuem durchschlagenden Programm

Danisch Losa
im Faschingsreusch

Wratzke u Steiger r
ſuwelen m Gold Silber

Bereſiten

Amwentuw
ip bieten

z Ulrichstr v

Erstaufführung
Das erosse Abenteuer FilmwerkDer Apachenlord

Eine groteske Abenteurergeschichte in fünf span
nenden Akten

In den Hauptrollen
Vorführung 40 45 8555

Hierzu

Der entflohene Pal
Lustspiel in zwei Akten

Haturaufnahme

Sonntags 3 Uhr

Der Newvyorker Zo0
Einlass 3 Uhr Beginn 4 Uhr
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Am Freitag den 21 Januar 7 Uhr findet im g
Stadischützenhaus Franckestrasse 1 ein

Kommers
anlässlich der 50 ſährigen ederkehr des S
Gründungstages des Deutschen Reiches statt
Festrede Reichert Quartett Kapelle Görlach
Eintritt frei Vereinsobzeichen gelten als Ausweis I

Mittwoch 19 Januar abends 8 Uhr
Thaliasaal

Tanzabend
Grete

WViesenthal
Karten bei Reinhold Koch Alte Promenade
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fernspr 1212

Resfouront 4 Weinstuben
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Reine Weine ersfer Häuser
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Jn den Hauptrollen

Theo Lucas

Stadt Theate
Vhr

bie äusekönigin
Abds T de B Ubr

Lysistrata
Donnersteg

Das Christelllein
er T ZZDZJhante Hamen od Vornamer

5 en von WäſcheS uſw weben rote Schrift auf
S veißem Bande H Schnee

Nacht Gr Steinſtr 84

i Gerhardt

W do
3 d

Foechmänn ausprob
garentiert reines

Bohner Wacbs

lose Mk i das Pfund
Fussboden Fachlirme

fſönemonn
Sternstr 8

Ecke Kl Breuhausstr
n 3631 und

S SSie s sich
FRüättuwocku orneris

S S e ee z e

z Vreitag
unseres Co zigen

W

hS 3

u v

n

auf die a Schi J e eS a aehlussta 82

Sonnabend

W

u a V J 555h J xr h

u C d
F T h c v e

durch diesen Inventur Ausverkauf alien Klassen der Bevölkerung die infolge der hohen Preise ihren Bedarf ein
schrönken mussten wirklich gute solide Bedarfsartikel weit unter dem heutigen Preis zu erwerben

Kleidertoffe
Waschmusselin in hellen und dunklen Farb 50

89 cm breit Jnventurvreis Mtr
K elderstofſe doppeh breit für Koſtümröcke 1 w

und K eider Jnuventurpreis Mir 19
75

gute Qualität Jnventurpreis Mire Blusenstofle Popeline in gro ten Muſtern
Auswahl Jnventurpreis Mr

ca t0 cm breit in vielen modernen gen
wie weiß ſchwarz marine Flieder g
grün roſa hellblau bieu

Seicen Crepoſine

Jnventurpreis MirRlelderschotten doppelt breit ſchwere

29Chewvot Diagonal dopp breu in ſchwarz
braun marine grün rot Jnventurpr MirxAnzugstott ca 150 cm breit ſchwere Ware
auch f Koſtüme geeignet Jnventurpr Mir

Alpacca
für Kleider gläntend weiche Ware ſchwar
und marine 110 cm breit

Jnventurpreis Mir zu

Beaumwollwaren
Gerstenkorn Handtücher

Jnventur Preis Meter
Hemdenbarchent doppelt verauht

Jnventur Preis Meter
Inlett geſtreift federdicht

Jnventur Preis Meter
Blaudruck 80 cm breit

Jnventur Preis Meter
Bettzeug Kariert

geſtreift

7Jnventur Preis Meter 5
Köperbarchent ganz beſ gute Qual

Jnventur Preis Meter

Unſer geſamtes

Schuhmaren bager
bis zu 50 Prozent im Preiſe ermäſzigt

Einige Beiſpiele

19
13

Herren Schnürsttetel 1254 Damen Spangen Sohn e 75
Damen Schnürstietfel Baet o

95
75

Vaar jetzt 50 125
Kinder Schnür Stiefel

Größe 31/35 95 27/70 jetzt
h

Jm Pa terre auf Extratiſchen ein Rieſenpoſten eS Herren Artikel a Inventar Seifen und Seifenpulver
u Jnventur Preis e 50 Aluminium raunt vpr ten 25 zu JnventueAusverkaufs Breiſen

Eplöffel ems jett 1trü Jnverinr Preis ge Stück jetzt Kiliang Fein Seife 100 GrammStüch J75S 9o enlr ger e Gummi Stück Epgabeln Stück jetzt l j verſchiedene Gerüche Stück 75
S fenträger Sarezurvreie 122 ſFgaſſeeidſei nan 859 Feinſte Kumenſee e

Selbſtbinder Jnventur Preis e 75 Apoth Dverings Seife 3S ös6elbſtbinder r SnventurPreis Si Infolge Maſſencinkaufs ErtraAngebot n h
Selbſthinder Jnrenue vroio 29 z 85 Ochwertiges Selfenpulverh nnn e 5 Waschkernseife 4 nen T

Jm Lichthof Extra Bernauf Läuferſtoff gute haltbare reine Ware ca 90 cm br 15 Ein Reſtbeſtand W
großer Poſten im Preiſe be herabgeſetzter e e 222

r e de en e Offenbacher CLederwaren
en er nen Peee Bedenent Hacheeſeg eng et edegected AmaisPoſe DamenHemden 34 Portemonnagies e Stück 2000 16 00

es DamenHemden e n Moderne Handtaſchen u eng 509en Da e Große Handtaſchen e e n 951Poſen menHem en r 11300 an et 49 Leder Handtaſche be elegane Fern I
urpreis Stück 65 00 55 00 in verſchiedenen Ledetarge 00wen Damen Beinkleider Beſuchstaſchene Lacklederbeſuchstaſchen z n 1250h Poſten Untertaillen Se el 14 Ferner gewähren wir 25 Extra Rabatt auf einen großen Poſten

weiß la Hemden erſtklaſſiger feiner Olfenbacner Lederwaren darunter beſindeng von HerrenHemden
tuch ſon 689 Gr Vlrichstr G G Handtaſchen Geldſcheint B t Briea i äähh ähe

h
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